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Frankreich und Italien .
(Tel . Bericht) .

"

— Rom , 24. April . Heute früh traf hier die französische
chlilitärsondergesandtschaft ein und überbrachte dem König
ein Handschreiben des Präsidenten Fallieres mit den Glückwünschen
zur 50jährigen Jubelfeier .

Später fand zu Ehren der Sondergesandtschaft im Quirinal ein
Galadiner statt , bei dem der König folgenden

Trintspruch
in italienischer Sprache ausbrachte : „Herr General ! Mit lebhafter
,Genugtuung heiße ich Cie in der Hauptstadt Italiens willkommen.
Dem Herrn Präsidenten der Republik spreche ich meinen warmen
Dank dafür aus , daß er Sie entsandt hat , um Italien und mir zu
diesem feierlichen Anlatz die Glückwünsche und den Erutz Frankreichs
zu überbringen .

„In dem Matze, wie die Zivilisation fortschreitet , zeigen die
Gefühle, die die Böller trenne «, die Neigung , zu schwinden, während
die Flammen der Gefühle, die die Böller einander nähern , lebendig
und rein bleiben . Deshalb lebt und wird ewig in unserem Herzen
die Erinnerung lebe« an dem Anteil » den Frankreich an den grotzen
Ereignissen hatte , die dazu führten , datz Italien unabhängig , frei und
einig wurde . Deshalb werden immerdar in ehrender und treuer
Erinnerung leben die Name» Ihrer Landsleute , die ruhmreich für die
ttalienifche Sache gefallen sind .

„Die herzliche Freundschaft zwischen unseren beide« nach Abstam¬
mung, Denkungsart und Wesen verwandten Bölker« beruht auf fester
Grundlage und trägt kräftig zur Aufrechterhaltung des Friedens bei,der das gemeinsame Ziel der Regierungen ist und das höchste Gut der
Bölke» .

„Mit diesen Gefühlen und mit dieser lleberzeugung trinke ich aufdas Wohl des Präsidenten der Republik und auf das Wohl und Ge¬
deihen Frankreichs ."

General Michel , der Führer der Sondergesandtschast, er¬
widerte in französischer Sprache mit folgenden Worten : Mit dem
Gefühl lebhafter Dankbarkeit habe ich die von so warmem Wohl¬wollen erfüllten Worte vernommen , mit denen Ew . Majestät die Ver¬
treter der französischen Ration zu empfangen geruhten .

Bon dem Präsidenten der Republik mit dem außerordentlich
chrenoollen Auftrag betraut , Ew . Majestät und Italien die Glück¬
wünsche Frankreichs aus Anlaß der Fünfzigjahrfeier der nationalen
Einigung Italiens zu uberbringen , ist es mir eine Freude , der
italienischen Nation noch einmal zum Ausdruck zu bringen , welch
grotzen Anteil die befreundete Schwesternation an der Gedenkfeier des
Jahrestages nimmt , der in den Jahrbüchern der Geschichte an ersterStelle steht. Es sei mir zugleich gestattet . Eurer Majestät zu sagen,wie sehr unsere Soldatenherzen dadurch gerührt worden sind, datz Ew .^

ajestät in so gnädiger Weise des französischen Blutes gedacht haben ,s für diese ruhmreiche Sache vergaffen worden ist . Diese innere
rwegung wird Widerhall«« in meinem ganzen Vaterland « und seiner» rmee.

'■ Die herzliche Freundschaft unserer beiden Länder beruht auf einer
« liden Grundlage und stellt einen kostbaren Wechsel dar für die Ein¬
haltung des Friedens und der Eintracht der Völker.

„Durchdrungen von dem Gefühle dieser Freundschaft erhebe ichkein Elas zu Ehren Ew . Majestät , I . M . der Königin und der
stönigin-Wttwe , sowie auf das Glück und die Zukunft Italiens ."

vor längerer Zeit erfolgt ift. Der Herzog-Regent erklärt nämlich
seinen Schritt mit der scharfen Kritik, die ihm auf der Tagung des
Alldeutschen Verbandes in Schandau Anfang Dezember 1909 zuteil
geworden fei. Dort traten mehrere Heißsporne auf , und wiesen auf
angeblich wenig erfreuliche Erscheinungen im brauuschweigischen
Lande hin , die sich seit llebernahme der Regentschaft durch den Herzog
Johann Albrecht von Mecklenburg gezeigt hätten . Man beschuldigte
den Regenten , daß er die Fürbitte für das Eumberlaudfche Haus in
dem Kircheugebet wieder neu eingeführt habe, und eine Berföhnungs -
teudenz befolge, die den Welfen gegenüber gänzlich unangebracht fei.
Wortführer des Welfentums würden von ihm bevorzugt , oder zum
mindesten in auffälliger Weise geschont . Dadurch werde dieses Welfe«»
tum zu immer grötzere « Ansprüche « ermutigt , und es wäre nicht abzu¬
sehen , wann der Zeitpunkt käme, wo es gänzlich aussterbe .

Der Schriftleiter einer großen rheinisch -westfälischen Zeitung ,
Herr Dr . Pohl , zog daraus sogar die Folgerung , man solle die Re¬
gentschaft aufh«ben und das Herzogtum kurzerhand zum Reichsland
erklären. Ein Hamburger Mitglied ging noch weiter und empfahl
die Umwandlung Braunschweigs in eine Republik. Schließlich nahm
der Alldeutsch « Berband eine Resolution an , die im Sinne Dr . Pohls
die Umwandlung des Herzogtums in ein Reichsland forderte , da die
Aussöhnung der Welfen durch die unmöglich« Rückkehr der Cumber -
länder ja doch ausgeschlossen sei.

Durch diese Kritik hat sich der Herzog-Regent offenbar persönlich
tief gekränkt gefühlt, umsomehr, als die braunschweigischeBevölkerung
ihn als Regent sehr sympathisch ausgenommen hat und seine Re-
gierungsmatznahmen im Lande mit Befriedigung verfolgt . Auch heute
noch gilt der Regent in Brannfchweig durchaus als guter Landesherr
und die Sympathien für ihn stnd noch gewachsen , seitdem er im De¬
zember 1909 mit der Prinzessin Elisabeth von Stollberg -Roßla ver¬
mählt hat . Auch außerhalb Braunschweigs wird das ernste Streben
des Herzog -Regenten um die Wohlfahrt des Landes , wie um tüchtige
wissenschaftliche Arbeit durchaus gewürdigt . Vor allem dankt ihm
das deutsche Volk die außergewöhnlichen Verdienste, die er sich als
Präsident der Deutschen Kolonialgesellschaft um die deutschen Ko¬
lonien erworben hat . Man wird es deshalb verständlich finden , wenn
er einer Gruppe von Politikern den Rücken gekehrt hat . die seine
Maßnahmen in dem ihm anvertrauten Herzogtum so gründlich ver¬
kannt und mißbilligt haben. Und wir stehen nicht an , darauf hinzu¬
weisen, daß gerade in Süddeutschland die Alldeutschen Vereine der
Schandauer Resolution nicht beigestimmt haben.

Kerros-Regenl u. Alldeutscher Verband.
Bon unserer Berliner Redaktion .

□ Berlin , 24 . April . Die Mitteilung des Borfitzende« des All¬
deutschen Verbandes über den Austritt des Herzog-Regenten von
Brannfchweig Johann Mbrecht aus dem Alldeutschen Berband (Siehe
bericht über die betr . Vorstandssttzung in vorliegender Nummer
P . R .) erregt begreifliches Aufsehen, obwohl der Austritt selbst schon

Die Dorstandstagang des Alldeutschen
Verbandes.

= Berlin , 24. April . Hier hielt gestern im „Hof zum Reichstag "
der Alldeutsche Verband eine sehr stark besuchte Vorstandssitzung ab .
Nach der Eröffnung durch den Vorsitzenden , Rechtsanwalt Elatz, hielt
Reichstagsabgeordneter Generalleutnant z. D . von Liebert einen
Vortrag über die

politische Lage im Reiche ,an den sich eine sehr lebhafte Aussprache anschlotz, deren Ergebnis die
nahezu einstimmige Annahme folgender Entschließung war :

„Der Gesamtvorstand des Alldeutschen Verbandes verfolgt die
Politik der Regierung in der West - und Ostmark mit wachsender Sorge .

„Er hält sich verpflichtet, nochmals vor der Verleihung einer
Verfassung für dieReichslande zu warnen , die in gleicher
Weise das Reich politisch und das Deutschtum kulturell schädigen mutz ,und gibt angesichts 'der Tatsache, datz 40 Jahre Reichsland nicht ge¬nügt haben, Elsaß-Lothringen wirklich wieder deutsch zu machen , der
Neberzeugung Ausdruck , daß Mein die Verschmelzung mit Preußen ,dem Träger des deutschen Kaisertums , eine endgültige und dem Reiche
förderliche Lösung der elsaß -lothringischen Frage bringen wird .

„Falls die Reichsregierung diese Lösung zur Zeit nicht für durch»
führbar hält , ersucht sie der Vorstand dringend , den Vorschlag betr .

di« Verleihung von Bnndesrarsftimme «, die wohl gegen, aber nicht für
Preußen abgegeben werden dürfen , zariickzuziehen, und jedenfalls nur
solchen Beschlüssen des Reichstag» beizutreten, die verfaffungsmStzig
die Rechte des Kaisers sichern, di« deutsch« Sprache unbeeiutrLchtigt
lassen und die alldeutschen Beamten vor Eingriffen der künftigen
reichsländischen ausreichend schützen . ,

„Angesichts des weiteren verhängnisvollen Zögerns der preußi¬
schen Staatsregiernng mit der Anwendung des Enteignungs¬
gesetzes bittet der Gefamtvorftand den preußischen Landtag , mit
aller Entschiedenheit darauf hinzuwirken, daß endlich mit der Ent¬
eignung begonnen werde.

"
Im weiteren Verlaufe der Verhandlungen kam auch die

Marokko - Frage
zur Sprache . Der Vorfreude , Rechtsanwalt Elatz, ga» einen geschicht¬
lichen Rückblick über die Entwickelung dieser Angelegenheit und die
Haltung , die der Alldeutsche Verband dazu eingenommen hat . Nach
einer längeren Aussprache wurde folgende Entschlietzung angenommen :

„Der Eesamtvorstand des Alldeutschen Verbandes sieht den Augen » ,
blick gekommen, wo durch Schuld Frankreichs der derzeitige Sultan von
Marokko außerstande ist, Ruhe im Lande zu stiften «nd seiner Herr¬
schaft Geltung zu verschaffen .

„Die Ordnung der marokkanischen Frage darf , falls das Ansehen
und die Interessen des Deutschen Reiches gewährt werden sollen, nicht
Frankreich allein überlassen werden, sondern die Reichsregierung ist
berufen , bei der Gestaltung der Zukunft Marokkos entscheidend mit «
zuwirken.

„Für die Verhandlungen mit Frankreich « iederhott der Vorstand
di« Forderung des Alldeutsche « Verbandes, das Land zwischen
dem Deutschen Reiche und Frankreich zu teilen , wo »
bei das ganze atlantische Marokko dem Reiche zu »
fallen müßte , und er weist darauf hin, datz die Erkenntnis von
der unbedingten Notwendigkeit der Gewinnung einer deutschen
Siedelungskolonie jetzt in weitesten Bevölkerungskreisengeteilt wird .

"
In Vertretung von Exzellenz von Wrochem sprach Reichstags¬

abgeordneter von Liebert unter lebhaftem Beifall über die
Fremdenlegion .

Einstimmig wurde folgende Entschließung angenommen :
„Der Eesamtvorstand des Alldeutschen Verband « weiß sich mit

der öffentlichen Meinung fast aller Kulturvöller in der Verurteilung
der Einrichtung der Fremdenlegion und der in ihr herrschenden Zu»
stände einig und bedauert, datz das ftanzöfisch« voll sich nicht aus
eigenem Antrieb entschließt , diese Trupp« aufznlöse «.

„Im Hinblick darauf , daß über die Hälft« der in der Fremden¬
legion Reichsdeutsche , und unter ihnen wieder in großer Mehrzahl
Elsaß -Lothringer sind , hält der Alldeutsche Verband es für geboten »,daß

1 di« Reichsregierung jede weitere Werbetätigkeit für den Eintritt
in die Legion unmöglich macht , bestehende Verein « von alten
Legionären auflöst, das Tragen der Legionärs -Uniform verbietet
und alle Veranstaltungen im Reiche wohnender Legionäre streng¬
stens untersagt , auch dafür Sorge trägt , daß insbesondere die
reichsländische Regierung so verfahrt ;

2. datz , um die Rückkehr solcher aus dem Reiche stammender Legio¬
näre , die der Armenpflege zur Last fallen würden oder sonst un¬
erwünscht wären , unmöglich zu machen, in das Gesetz über den
Erwerb und Verlust der Reichs - und Staatsangehörigkett eine
Bestimmung ausgenommen wird , wonach die Verwaltungsbehör¬
den befugt stnd, nach ihrem Ermessen gewesenen Angehörigen der
Fremdenlegion oder ähnlicher fremder Truppenkörper die Reichs¬
angehörigleit zu entziehen."
Es folgte noch ein« Aussprache über gemeinsame Veranstaltungen

der großen nationale « Vereine und im Zusammenhang damit über de«
Zwischenfall mit dem Herzogregenten von

Braunschweig .
Fabrikdirektor Baumann -Köln hatte angeregt , gelegentlich ge«

« einsam « Veranstaltungen der grotzen nationalen Vereine abzuhalten /

Das grüne Auto.
Spionage -Roman von August Weitzl ,

(26. Fortsetzung .) Nachdruck » eri«t«n.
Als die Gondel des Kommissärs anlegte , stand der Senator

mit den beiden Frauen an der Tür des Wartesalons in eifrigem
Gespräche.

Ein flüchtiger Blick belehrte den Kommissär, datz Huber
Wache hielt .

Doktor Martens trat auf den Perron ; die Uhr zeigte acht
Ahr fünf Minuten .

Auf zwei Geleisen standen die Züge zur Abfahrt bereit .
'Der nach Wien fahrende Zug war etwas vorgeschoben , so datz
,die Passagiere hinter ihm zum zweiten» dem Romzuge gelangen
konnten .

Das bestellte Coups der Baronin zu finden , kostete keine
Mühe. Der Schnellzug hatte nur zwei direkte Wagen . Als der
Kommissär in dem ersten das Halbcoups erster Klasse aufstotzen
Wollte, fand er es versperrt . Der Kondukteur erklärte ihm, datz
diese Abteilung reserviert sei.

Doktor Martens stellte stch dem Waggon gegenüber hinter
eine Säule . Er wollte die Situation überblicken und ausharren ,
bis die Baronin den Zug bestiegen. Dann gab es kein Ent¬
rinnen mehr.

Der grohr Zeiger der Bahnhofuhr schritt vorwärts .
> Obwohl nur mehr vier Minuten zur Abfahrt des Zuges
fehlten, so wurde der Kommissär doch nicht unruhig . Hrnter der
Baronin im Warteraume stand ja Huber , und bei der Aus -
Sangstür sah er den zweiten Agenten .

Drei Minuten fehlten noch bis zur Abfahrtszeit des Schnell-

Da trat die hohe Gestalt des Senators aus dem Wartesaal .Ihm folgten zwei Frauen und der Agent Huber .
Ein Beamter führte die kleine Gesellschaft mit einem : Bitte

schnell zu dem reservierten Coups. Ohne von ihrem Vater noch¬mals Abschied zu nehmen , bestieg die Baronin rasch mit ihrerDienerin den Waggon .
Sie trug ein dunkles, englisches Reisekleid und langen dich¬ten Schleier.
Agent Huber postierte sich seinen Instruktionen gemätz so¬

fort an dem einen Ausgange des Durchgangswaggons , Agent
Kraft an dem anderen.

Hinter den angelaufenen Scheiben , dis im elektrischen Lichte
wie geripptes Glas glitzerten, tauchte jetzt in verschwommenen
Linien das Antlitz der Baronin auf . Sie hatte den Hut bereits
abgelegt und winkte ihrem Vater zu. Von ihm flog ihr Blick
zum Kommissär hinüber . Eins Sekunde lang sah sie ihm fest in
die Augen. Dann wandte sie sich ab und zog den Vorhang halb
vors Fenster.

Der Kommissär eilte zum Coups ; es war dis höchste Zeit .
Die Dienerin der Baronin lief an dem Agenten Kraft vor¬

bei und sprang vom Trittbrett .
Zm selben Augenblicke schrillte die Pfeife des Stationsver¬

standes und der Zug fuhr langsam aus der Halle.
Doktor Martens ließ die beiden Agenten an den Ausgän¬

gen , trat leise zur Tür des reservierten Coupes und klopfte an .
Keine Antwort . Er versuchte die Tür zu öffnen . Sie

widerstand seinem Drucke .
Die Vorhänge waren zugez^ gen , doch durch einen kleinen

Spalt konnte er in dem abgedunkelten Coups die Umrisse der
Frau wahrnehmen , die auf den Samtpolstern kauerte und das
Antlitz in den Hände :: verbarg. Auch etwas von ihrem rotaol -

' digen Haare sah er undeutlich schimmern .

•m *ap
Doktor Martens kehrte auf seinen Platz zurück und zündete

sich eine Zigarre an.
Nun konnte ja nichts mehr passieren . Sie war in seiner

Gewalt . An den Ausgangvtüren standen die Agenten , Nach
den Aufregungen der letzten zwei Tage konnte er endlich einmal
eine Zigarre in voller Rühe genießen . An der Grenze mutzten
sich ja die Coupstüren öffnen . Bis dahin konnte er die Baronin
sich selbst überlassen. Wozu ihr seine Gesellschaft aufdrängen ?
Ein Verhör hatte , solange sie auf italienischem Boden sich be¬
fanden , keinen Zweck .

Doktor Martens durchschritt nochmals den Gang , überzeugte
sich, datz die Agenten Posto gefaßt und warf noch einen Blick
durch den Vorhangspalt auf die regungslos dasitzende Frau .
Dann schloß er seine Coupstür.

Es war eine für diese Gegend ungewöhnlich kalte Wtnter -
nacht. Sie fuhren gerade über die letzten Bogen der Brücke,
welche Venedig mit dem Festland verbindet . Rechts und links
sah er noch die Ausläufer der toten Lagune, die im fahlen Lichte
des Mondes nur mehr Tümpeln glichen . Das Geräusch der
Räder veränderte sich . Man hatte die Brücke verlassen und
das Festland erreicht. Der Märchentraum Venedigs zerrann .
Durch die festgeftorenen Scheiben glitzerte noch einige Minuten
ferner Lichterschein : dann lag dichte, undurchdringliche Finster «
nis über die weite Ebene gebreitet. Der gleichmäßige Singsang
W Räder wirkte einschläfernd .

Bald störte nichts mehr die Ruhe des Kommissärs , der es
sich in der Ecke bequem gemacht und mit zufriedenem Lächeln

'
vor sich hinsah . . .

In Treviso stiegen mehrere Personen zu ihm ins Coup «.
, Doktor Martens sah nach, wann der Zug in Pontasel ein -
treffen mutzte, und beauftragte die Agenten, ihn eine Viertel -

I stunde vorher zu wecken . In dem warmen Coup« und den » ei-
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da nicht nur für die Vereine Arbeit / Zeit und Geld gespart würde ,
sondern auch für die Mitglieder ; es sei eine anerkannte Tatsache, daß
die meisten für die nationalen Vereine in Betracht kommenden Per¬
sonen mehreren Vereinen angehörten ; der Redner meinte , außerdem
Würden die Bestrebungen der Vereine durch solche gemeinsamen Tag¬
ungen an Wirkung gewinnen . Der Borsitzende, Rechtsanwalt Cla 'g
beantwortete diese Anregung mit einer Erklärung , die ein« Ueber-
raschung brachte und wohl in der Oesfentlichkeit zu Erörterungen An¬
laß geben wird . Er teilte mit , daß die Hauptleitung des A . D . V.
grundsätzlich der Ansicht des Borredners sei , daß aber der Berwirk -
lichung bedeutende Hindernisse im Wege ständen : einmal die Tatsache,
daß naturgemäß die verschiedenen nationalen Vereine verschiedene
Ziele hätten ; zum andern , daß einige unpolitisch , andere ausgesprochen'politisch seien ; endlich aber die Boraussetzung eines wirksamen ge¬
meinschaftlichen Borgehens die Mitwirkung aller großen Vereine sei

.und man bestimmt annehmen müsse , daß einer der großen Vereine
nicht mittun werde , llm dies zu begründen , teilte der Vorsitzende mit ,
daß der Alldeutsche Verband im vorigen Herbste eine Erfahrung ge¬
macht habe, die di« Leitung zu besonderer Zurückhaltung veranlassen
müsse ; dem zwischen den nationalen Vereinen bestehenden Brauche
igemaß, sich geglnseitig zu den Hauptversammlungen einzuladen , habe
die Hauptleitung auch solche Einladungen zum Karlsruher Verbands¬
tage ergehen lassen ; die deutsche Kolonialgesellschaft habe durch ihren
geschäftsführeaden Vorsitzenden Herrn v. Holleben abgelehnt ; der
Sruitb ergebe sich aus dessen Schreiben vom 12. August v. Js „ das er
keinen Anlaß habe, der Versammlung vorzuenthalten . Exzellenz von
Holleben schrieb :

„Sem Alldeutschen Verbände danke ich namens der Deutschen
Kolonialgesellschaft für die Einladung zum diesjährigen Verbands¬
tage . Die Einladung hat dem Präsidenten unserer Gesellschaft , Sei¬
ner Hoheit dem Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg, Vorgelegen;
doch steht sich Höchftderselbe infolge der auf dem Berbandstage in
Schandau mit Bezug auf ihn gefallenen Aeußerungen nicht in der
Lage, einen Vertreter zu entsenden."

. Der Vorsitzende erinnerte daran , daß in Schandau allerdings bei
Erörterung der Welfenfrage gewisse politische Maßnahmen des Her¬
zog-Regenten , die nach der lleberzeugung der betreffenden Redner
schädlich wirkten , mißbilligt worden waren ; diese Tatsache habe Her¬
zog Johann Albrecht, der dem Alldeutschen Verbände lange Jahre
angehört habe, veranlaßt , seinen Austritt durch fein Kabinett erklä¬
ren zu lassen. Die Verbandsleitung habe diesen Schritt eines so her¬
vorragenden Mitgliedes mit Bedauern hingenommen , habe sich aber
nicht erklären können, wie eine politisch wohl begründete Kritik an
politischen Handlungen des Herzogs in seiner Eigenschaft als Regent
von Braunschweig eine solche Kränkung der Deutschen Kolonialgesell¬
schaft . deren Borsitzender Herzog Johann Albrecht sei , darstellen sollte,
daß dieser nationale Verein die übliche an ihn ergangene Einladung
i— sie galt dem Vereine , und nicht dem Vorsitzenden — in solcher
Form ablehnte . Jedenfalls beweise dieses Vorkommnis , daß zurzeit
dort keine Neigung vorausgesetzt werden könne, mit dem A . D . B .
gemeinschaftliche Veranstaltungen zu treffen ; das zu erwartende
Fernbleiben eines so großen und wichtigen Vereins allein aber müsse
dis Verbandsleitung veranlassen , der Anregung des Herrn Baumann
keine Folge zu geben. (Lebhafter Beifall und Zustimmung .)

In den geschäftsführenden Ausschuß wurde gewählt General¬
leutnant v. Wrochem-Berlin . Nach Erledigung geschäftlicher Mit¬
teilungen schloß der Vorsitzende die Tagung . „Ein gemeinschaftliches
Mahl hielt die aus allen Teilen Deutschlands versammelten Ab¬
gesandten noch lange beisammen.

Tages -Mrrndfchan.
Deutsches Reich .

— Stuttgart , 24 . April . (Tel .) Die Staatsbahnen nahmen im
Verwaltungsjahr 1910/11 77192 000 M ein, das bedeutet ein Mehr
Von 4 151476 Ji gegen das Vorjahr .

----- Königsberg (Pr .) , 24 . April . Das Kultusministerium
teilt der „Hartungschen Ztg .

" mit , daß die Nichtbestätigung
des Oberlehrers Prof . Schmidt -Insterburg als Direktor des
Gymnasiums in Osterode aus Rücksicht auf dessen Gesundheit
und Alter erfolgt ist , aber keine politischen Motive der Ent¬
scheidung der Regierung zugrunde liegen .
Die Beisetzung des Kardinals Ledochowski in

E n e s e n.
— Berlin , 24 . April . Der „Köln . Ztg .

" wird von hier gemeldet :
„Bald nach dem Tod des Kardinals Ledochowski war dessen Herz
entsprechend einem Wunsch des Verstorbenen nach Gnesen übergeführtund dort veigesetzt worden . Bor ungefähr sechs Jahren hat dann der
Testamentsvollstrecker des Kardinals , fußend auf eipem im Testament
ausgesprochenen Wunsch , Schritte getan , um die Überführung der
Leiche nach Gnesen zu veranlassen ; doch hat er diesen dann keine wei¬
tere Folge gegeben, so daß die Angelegenheit in Vergessenheit geriet .
Reuerdings ist man nun wieder darauf zurückgekommen , und nachdemder Papst feine Zustimmung zur Exhumierung der Leiche gegeben hat .ist deren Ueberführung in der nächsten Zeit zu erwarte ».

„Eine Beteiligung des deutschen Konsulats in Rom kann dabei
nur insoweit in Frage kommen, als das Konsulat die von den Eisen-
bahnverwaltunge « aus betriebstechnischen und gesundheitlichen Grün¬
den auszustellenden Papiere zu legalisieren hat . Die Beisetzung des
Kardinals in Gnesen richtet sich lediglich nach den für solche Bornah¬

chen Samtpolstern war eine große Müdigkeit über ihn gekom¬
men . Er wollte ein wenig schlafen .

Seine Pflicht hatte er ja erfüllt , die Baronin befand sich in
seiner Gewalt .

Doktor Martens schloß die Augen . In wenigen Minuten
war er eingeschlummert .

Er wußte nicht , wie lange er geschlafen , als ihn ein leichtes
Rütteln an der Schulter weckte .

Es ist Zeit , raunte ihm der Agent Huber zu . sie richtet sich
auch schon zusammen .

Der Kommissär rieb sich das Restchen Müdigkeit aus den
Augen und sprang auf .

Die Vorhänge des Nachbarcoupss waren jetzt ganz zugezo¬
gen . Man sah nur den Schatten der Frau , die augenscheinlich
damit beschäftigt war , ihre Sachen für die Zollrevision herzu¬
richten .

Der Zug verlangsamte das Tempo . Signallichter flogen an
den Fenstern vorbei . Mit Gerassel ging s über Weichen . Ein
langgedehnter Pfiff und der Zug hielt .

Die beiden Agenten waren die ersten , die ausstiegen . Sie
postierten sich an den beiden Türen des Durchgangswaggons .

Doktor Martens blieb im Gange .
Alle Eoupetüren flogen auf . Die Reisenden eilten zur

Zollrevision .
Auch die Tür des reservierten Coupss hatte sich geöffnet und

der Kommissär prallte entsetzt zurück.
*

Eine völlig fremde Frau mit dunklen Haaren und grauem
Reisekleide trat auf den Gang .

Woher kam plötzlich diese Fremde ? War die Baronin nicht
allein gefahren ? Oder saß sie noch im Coups

Die Fremde war , ohne den Kommissär anzusehen , zur Tür
gegangen . Auf dem Wege richtete sie an einen Reisenden eine
Frage . Der Agent Kraft ließ sie, wie andere Reilende anstands¬
los vorbei .

Sadlfrhe Presse .
men bestehenden polizeilichen Vorschriften, aufgrund deren bei An¬
trag der zuständigen Angehörigen ein Widerspruch nicht wohl erhobenwerden kann.

„Etwas anders steht die Sache in bezug auf die von den Ange¬
hörigen gewünschte Beisetzung des Kardinals im Enesener Do« . Es
besteht eine allerhöchste Kabinettsorder vom Jahre 183b, die noch
heute gültig ist und die den Erzbischöfen das Ehrenrecht verleiht , im
Dom, der sonst keine Begräbnisstätte ist , beigesetzt zu werden . Da
Kardinal Ledochowski schon bei Lebzeiten auf seine Stellung als Erz¬
bischof von Pofen und Gnesen formell verzichtet hat und bei feinem
Hinfcheiden nicht mehr Erzbischof war , so ist es fraglich, ob die Be¬
stimmung jener Kabinettsorder auf ihn Anwendung findet ; vielmehr
scheint eine besondere landesherrliche Genehmigung für die Beisetzungim Dom unentbehrlich.

„Bisher ist ein solches Gesuch uicht gestellt worden ; es ist aber
anzunehmen, daß dies nachgeholt werden wird , und es ist in diesem
Falle wahrscheinlich, daß die Beisetzung des Kardinals im GnesenerDom die Genehmigung finden wird , zumal da ste nach Zusage der Be¬
teiligten ohne jede Kundgebung und in den einfachsten Formen er¬
folgen soll ."

Frankreich.
— Paris , 24 . April . (Tel .) Auf der deutschen Botschaft fand

heute ein Frühstück statt , welchem beiwohnten : Der Landgraf von
Hessen, Prinzessin von Sachsen-Meiningen . Prinz Ernst von Sachsen-
Meiningen , Prinz Friedrich Karl von Hessen , Freiin von Erffa , Frei¬
herr Schenck zu Schweinsberg, Freiherr von Riedesel, Frhr . von Eroo -
tel , Freifrau von Seckendorfs u. a.
Die Regierung und die Eisenbahngesellfchaft .

= Paris , 24 . April . (Tel .) Mehreren Blättern zufolge beab¬
sichtigt die Regierung , gegen die Eifenbahngrsellfchaften wegen deren
Haltung in der Frage der Wiederanftellung der entlassenen Eisen¬
bahner vom Parlamente u . a . folgende „Sachen" zu verlangen :

Das Recht der Genehmigung der Mitglieder des Verwaltungs¬rates u . der Direktoren , die Befugnis zur Ergreifung von Maßnahmen
gegen jene Gesellschaften , welche die Angestellten an der Ausübung
ihrer Syndikatsrechte verhindern , Aufhebung des Pensionsrechtes
jener Ingenieure , die aus dem Staatsdienst in den Dienst der Eisen¬
bahn -Gesellschaften treten , Abschaffung der Auszeichnungen für Dienste,
welche nicht im Interesse des Staates geleistet wurden .

Spanien .
, = Madrid , 25. April . Der König hat in Carabaruchel eins mili¬

tärische Station für drahtlose Telegraphie eingeweiht , und von dort
an Kaiser Wilhelm und Kaiser Franz Josef radiographifche Tele¬
gramme gesandt.

Amerika.
DerRücktrittdesBerlinerBotschafters .

— Rew -Hork, 25 . April . Wie die „Sun " aus Washington meldet,
ist ihr dortiger Bertreter im Weißen Hause ermächtigt worden , daß
Präsident Taft keinen Brief an den Berliner Botschafter Dr . Hill ge¬
schrieben habe , in dem dieser aufgesordert wurde , abzudanken, um die
Ernennung eines politischen Freundes zu ermöglichen.

— Röchest« , 24 . April . Botschafter Dr . Hill erklärte in einem
Interview gegenüber anderslautenden Zeitungsmeldungen , die ein¬
zigen Gründe seiner Abdankung seien diejenigen , die in seinem Ab¬
schiedsgesuch enthalten seien . Der Botschafter kehrt im Mai nach Ber¬
lin zurück.

PersonalnaÄ»rick»ten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Ernannt die Obersten : von Vercken , Kommandeur des 3 . Ober-
Elsäss . Jnf . -Regts . Nr . 172, unter Stellung zur Disposition mit der
gesetzlichen Pension , zum Kommandeur des Landwehr -Bezirks i
Breslau , Mengelbier beim Stabe des 6. Badischen Jnf .-Regis .
Kaiser Friedrich III . Rr 114, zum Kommandeur des 4 . Unter - Elsäss .
Jnf . -Regts . Nr . 143 , Frhr . von Düngern beim Stabe des Jnf . -Regts .
von Liitzow (1 . Rhein .) Nr . 25 , zum Kommandeur des 3. Ober Elfäss .
Jnf .-Regts . Nr . 172 . Zu Obersten befördert : die Oberstleutnants :
von Scheliha , beauftragt mit der Führung des Füf . -Regts . Fürst
Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40 , — unter Er¬
nennung zum Kommandeur des betreffenden Regiments — Ehrenberg ,
beauftragt mit der Führung des 9 . Bad . Jnf . -Regts . Nr . 170 — un¬
ter Ernennung zum Kommandeur des betreffenden Regiments . Der
Charakter als Oberst verliehen : dem Oberstleutnant Strauß , Kom¬
mandeur des Landwehr -Bezirks Rastatt . Zum Oberstleutnant beför¬dert : der Major Honnchs im 6. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich II l .Nr . 114, — unter Enthebung von der Stellung als Bataillons -
Kommandeur und llebertritt zum Stabe des Regiments . Der Cha¬
rakter als Oberstleutnant verliehen : Major Berger , Kommandeur
des Landwehr -Bezirks Lörrach. Zu Bataillons -Kommandeuren er¬
nannt : die Majore : Wittich, Adjutant der 31 . Division , unter Ver¬
setzung in das 6. Bad . Jnf . -Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114.Biermann beim Stabe des Schleswig -Holstein . Jnf .-Regts Nr . 163 ;
dieser unter Versetzung in das Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wil¬
helm (3. Bad .) Nr . 111 . Versetzt : die Hauptleute : von Keßler im
Generalstabe des 14. Armeekorps, als Komp .-Ehef in das Königs -
Jnf .-Regt . (6. Lothring .) Nr . 145, von Stephanq im Großen Eene-
ralstabe . in den Eeneralstab des 14. Armeekorps . Zu den Stäben

Doktor Martens drängte sich durch die Passagiere zur Schieb¬
tür des Coupes und riß sie auf .

Das Eoup6 war — leer .
Die Koffer lagen geordnet auf den Samtsitzen .
Wie war das denkbar . . . ? Die Fremde , die eben jetzt den

Waggon verlassen hatte , war doch nicht die Baronin selbst . . ?
Aber nein ? Das war unmöglich ! Er hatte ihr Gesicht ge¬

sehen , ihre Stimme gehört ! Es war gewiß nicht die Baronin .
Also jemand , mit dem sie im Einverständnisse gehandelt

hatte ?
Der Kommissär rannte zur Tür .
Wo ist die Fremde hin ?
Welche Fremde , Herr Kommissär ? fragte Huber .
Eine große , schwarze Frau — Mensch — strengen Sie Ihren

Kopf an — wir sind ihr ja aufgesessen — aufgesessen ! schrie der
Kommissär .

Herr Doktor — da san lauter fremde Leut ' — ich weiß nicht ,
wen Sie meinen . Die Frau Baronin ist nicht vorbei 'kommen .

Der Kommissär eilte zum Zollbureau .
Nichts !
Er suchte die Restaurationsräume ab . —
Umsonst !
Die hohe schwarze Frau war nicht zu finden . . . .

(Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
m Freiburg , 24 . April . Das neue Kollegiengebäude

wird zu Beginn des Wintersemesters 1911/12 seiner Bestim¬
mung übergeben werden .

— Freiburg , 24 . April . Das Genossenschaftsfest der Mitglieder
des Stadttheaters zu Gunsten der Wohltätigkeitsanstalten der Büh¬
nengenossenschaft ergab einen Ueberschuß von 3300 Mark .

— München, 24 . April . Der Biograph des Hauses WittelsLach .
Schriftsteller Hofrat Dr . H . Reidelbach, ist 64 Jahre alt in München

Mittagblatt . Dienstag den 28. April 1911. Nr . 189
der betreffenden Truppenteile übergetreten : der Major : Revha^
aggreg . dem 7. Bad . Inf . Regt . Nr . 142. Unter Beförderung ^
überzähligen Majoren versetzt : der Hauptmann u , Komp .-Ches-:
Schmitz im 5. Eroßh . Hess . Jnf .-Regt . Nr . 168, zum Stabe
9 . Badischen Infanterie -Regiments Nr . 170 . Der Charakter m,
Major verliehen : Lehmann , Hauptmann z. D . und Bezirksoffizĵ
beim Landwehr -Bezirk Mosbach . Zu Komp . Chefs ernannt : bi«
Hauptleute : Rogge im 7. Bad . Inf . Reg . Nr . 142 ; dieser unter S5«&i
setzung in das 2. Oberrhein . Inf . Regt . Rr . 99 ; Freytag im 3 . Ober, '
Elfäss. Inf . Regt . Nr . 172 ; dieser unter Enthebung von dem Koq.
mando als Assist, an der Jnf .-Schießschule und Versetzung in das güj,
Regt . General -Feldmarschall Graf Blumenthal (Magdeburg .) Nr . zz.Zu überzähl . Hauptleuten befördert : der Oberleutnant : o. Schoe»»
deck im 1 . Bad . Leib- Eren . Regt . Nr . 109 . Zu Oberleutnants fc,
fördert : die Leutnants : Winterer , Lenders im 2 . Bad . Eren . Regt.
Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, Wilker, Königl . Württemberg . Oberleut,
nant , kommandiert nach Preußen , bisher im Inf . Regt . Alt -Wüy.
temberg (3. Württemberg .) Rr . 121 , dem 2 . Ober -Elsäss. Inf . Regt.Rr . 171 , Klei«, Königl . Württemberg . Leutnant , kommandiert nach
Preußen , bisher im 10. Württemberg . Inf . Regt . Rr . 180 , de,
3 . Ober -Elsäss . Inf . Regt . Nr . 172, überwiesen . Versetzt: der Leut,
nant Naumann im Inf . Regt . Eeneral -Feldmarschall Prinz FriH,
rich Karl von Preußen (8. Brandenburg .) Nr . 64 , in das 3 . Obe^
Elfäss. Jnf .-Regt . Nr . 172 . Zum Obersten befördert : der Oberstleut,
nanb : Rusche , Kommandeur des 3 . Bad . Drag . Regts . Prinz Kay
Nr . 22. Ein Patent seines Dienstgrades verliehen : dem Rittmeister
und Eskadr .-Chef Pohlent im Kurmärk . Drag .-Regt . Nr . 14. Zu«
Eskadr .-Chef ernannt unter Beförderung zum Rittmeister , vorläufig
ohne Patent : der Oberleutnant : Benckiser im 2 . Bad . Drag . Regt.
Rr . 21 , — unter Versetzung in das 3 . Schles . Drag .-Regt . Nr . iz.
Zum Oberleutnant befördert : der Leutnant : Graf v. Prsch-Pienzen «,
(Wilhelm ) im 1. Bad . Leib-Drag . Regt . Nr . 20 . Versetzt: Bend«,
(Mannheim ) , Leutnant der Res. des 3. Bad . Drag . Regts . Pniy
Karl Rr . 22, vom 1 . Mai 1911 ab auf ein Jahr zur Dienstleistung
beim genannten Regt , kommandiert ; während dieser Dienstleistung
ist sein Patent als vom 1 . Mai 1909 datiert anzusehen. Zum über,
zähligcn Hauptmann befördert : der Oberleutnant Tecklenburg i,
2 . Bad . Feldart . Regt . Rr . 30. Versetzt : der Oberleutnant : Pie » i«
Bad . Pion . Bat . Rr . 14. in die 3 . Ingen . Jnsp . v. Wies« n. Kei,
srrswaldau , Oberleutnant im Bad . Train -Bat . Rr . 14, von de«
Kommando als Führer der Bespannungs -Abteil , des Telegraphen,
Bataillons Nr . 4 enthoben ; Bauer , Oberleutnant im Bad . Train-
Bat . Nr . 14, als Führer der vorgenannten Bespannungs -Abteil , kow
mandiert . Befördert : der Oberfeuerwerker : Eleue beim Art . Depei
in Rastatt , unter Versetzung zum Art . Depot in Straßburg i . Elf .,
zum Feuerwerksleutnant . Versetzt : der Feuerwerksleutnant Krauch
beim Art . Depot in Dicdenhofen , zum Art . Depot in Karlsruhe
Zum Leutnant mit Patent vom 21 . April 1909 befördert : Eruy
im 8 . Bad . Inf . Reg . Nr . 169. Der Abschied mit der gesetzlichen Pey
sionbcwilligt : den Majoren und Bataillons -Kommandeuren : Redlich
im Inf . Reg . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad . ) Nr . 111 , Hellet
im 7 . Lothring .Jnf . Reg . Nr . 158 ; diesem mit der Erlaubnis zu»
Tragen der Uniform des 6 . Bad . Inf . Regts . Kaiser Friedrich Uh
Nr . 114 , v . Roerdansz im 3. llnter - EIsäss . Inf . Regt . Nr . 137 , mit im
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Inf . Regts . Markgraf Lud
wig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111. Der Abschied mit der gesetzliches
Pension und der Erlaubnis zum Tragen feiner bisherigen llnifon »
bewilligt : Becher» Feuerwerks -Oberleutnant beim Art .-Depot st
Karlsruhe , unter Verleihung des Charakters als Feuerwerkshaupt
mann . Der Abschied bewilligt : dem Leutnant Sempell im Füs»
lier -Regiment Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern.)
Nr . 40 . Der Abschied mit der Pension bewilligt : Franch,
Oberstleutnant z . D. und Kommandeur des Landwehr -B«>
zirks Donaueschingen, mit der Erlaubnis zum Tragen der Unifor»
des 6 . Bad . Inf . Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 „ Zur Reseoch
beurlaubt : der Fähnrich : Filbry im 3 . Bad . Feldart . Regt . Nr . N
Zum Regiments -Arzt ernannt unter Beförderung zum Oberstabsarch
der Stabs - und Bats .-Arzt : Dr . Kräßner des 1 . Bats . 4. Bai
Inf . Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , bei dem Inf . Regt , von Grol
man ( 1 . Posen .) Nr . 18. Zu Bats . Aerzten ernannt unter Beförd«
rnng zu Stabsärzten : der Oberarzt : Dr . Kunow beim Inf . Regt
Graf Biilow von Dennewitz (6 . Westfäl .) Nr . 55 , bei dem 1. Bat
4 . Bad . Jnf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 . . Zum Stabsarzt 6«*
fördert Oberarzt Dr . Fritze bei der Militärtechnischen Akademich
unter Versetzung zur Unteroff .-Schule in Ettlingen ; dieser vorläufis
ohne Patent . Versetzt : der Assistenzarzt: von Gimborn beim 6. Bah
Infanterie -Regiment Kaiser Friedrich III . Nr . 114, M
Rheinischen Fußartillerie -Regiment Nr . 8 . Der Abschied mit bet
gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherig«
Uniform bewilligt : dem Stabsarzt : Dr . Rennecke bei der Unteres
Schule in Ettlingen , unter Verleihung des Charakters als Oberstab»
arzt . Im Beurlaubtenstande zu Stabsärzten befördert : die Oberarzt»
der Reserve : Dr . Hoffman« (Heidelberg ) , Dr . Uebel (Karlsruhe ).

Dadifche Cvronik.
V Karlsruhe , 24 . April . Unter Bezugnahme auf einen ArtAÜ

in der „R . Bad . Landesztg .
"

, der veranlaßt worden war durch b«
auch von uns veröffentlichten Artikel über di« Stellungnahme b«
Grotzh . Regierung zu Fragen der Eingemeindungspolitik und die Be¬
hauptung ansstellte, daß die Vorarbeit « , für die Eingemeindung da

gestorben. Als letztes Werk figuriert von ihm die Sammlung , die «
zum 90. Geburtstag des Prinzregenten Luitwold veröffentlicht hat:
„90 Jahre in Treue fest.

"
] ! [ Paris , 25 . April . (Privattel .) Gustav Mahler verbrach «

nachdem die durch die Serumeinspritzung hervorgerufene natürlich
Reaktion vorüber gegangen , gestern einen fieberfreien Tag . R«
gegen Abend machte sich eine geringe Temperatnrerhöhnng bemerkbar.

= , London, 25 . April . (Tel .) Garufo ist auf dem Dampft »
„Kaiser Wilhelm II .

" hier eingetrofsen . Er klagt über Stimmbänd «*
lahmheit , die ihn angeblich 300 000 Mark kostet. Er will , wie er bt*
hauptet , den ganzen Sommer über in Florenz der Wiederherstelli»
seiner Stimme leben.

Ei « Schnlerlatz des preußischen Ministeriums .
--- Berlin , 25 . April . (Tel .) Der Unterricht - minist«

hat an sämtliche königlichen Regierungen einen Erla ß g»
richtet , in dem er den didaktische « Materialismus belilnUft
und von einer zu kleinlichen Zerpflückung des Lesestoffs
warnt . Er betont die Notwendigkeit selbständiger Leistung ^
der Kinder und fordert eine erhebliche Einschränkung des
Lehrplanstoffes .

Gegenüber dem Memorieren von Liedern und SpritM »
soll die religiöse Erziehung in den Vordergrund treten . D»
Fertigkeit im Schriftdeutsch wird neuerdings betont und ver»

langt , daß außer den üblichen Aufsätzen täglich in 1** ^
Unterrichtsfach «, falls es angängig ist , eine Niederschrift
durchgearbeiteten Stoffes erfolgt .

Karl Schönherr- Abwehr.
2 Wien , 25 . April . (Privattel .) Karl Schönherr , der Dicĥ

von „Glaube und Heimat ", hat die Absicht , gegen die Romanschnm
stellerin Baronin Handel -Mazetti und gegen den P . ExpedM!
Schmidt die Beleidigungsklage zu erheben, falls st« nicht durch
fassende Ehrenerklärungen ihre gesamt« Plagiat beschuldigsw^
zurücknehmen. Baronin Handel -Mazetti hatte an P . Schmidt «W
Brief geschrieben , in dem sie behauptete , ihr seien die Stellen
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Hhetnau nach Mannheim ins Stocken geraden seien , wird heute in
her .^Karlsr . Ztg .

"
amtlich mitgeteilt , daß diese letztere Annahme

i^ tcht richtig sei. In dem amtlichen Blatte erklärt die Regierung bei
Dieser Eelegercheit folgendes : In der Auffassung der Regierung über
z»ie Behandlung der Eingemeindungsfragen hat sich nichts geändert .
Was insbesondere die Einverleibung der Rheinau in Mannheim an -
ilangl ' I" vertritt das Ministerium nach wie vor den Standpunkt , dem
her Minister selbst wiederholt und unzweideutig Ansdruck verliehen
hat . Hiernach wird , wenn wider Ermatten eine Einigung der Ee -

!»»einden über diese Eingemeindung auf der Grundlage der vom Mini¬
sterium entworfenen Bedingungen nicht zu erzielen sein sollte , die
Regelung dieser Angelegenheit im Wege der Gesetzgebung in Er¬
wägung gezogen werden .

- ?- Mörsch (A. Ettlingen ) , 24. April . Vor acht Jahren
verschwand spurlos der Kaufmann und Landwirt David
Weber von hier . Trotz allem Suchen und Ausschreiben in
verschiedenen Zeitungen fand man keine Spur von ihm.

!Heute morgen nun zog der Jagdaufseher Schäfer beim Rei¬
nigen eines Sumpfes plötzlich einen Stiefel aus dem
Schlamm, in dem u. a. ein Strumpf steckte . Dieser trug den
Kamen des längst Verschollenen, auch die noch ziemlich gut
erhaltenen Kleider wurden als die des Verschwundenen
rekognosziert.

?r Mörsch (A . Ettlingen ) , 24 . April . In dem Anwesen
des Landwirts Ziegler brach Feuer aus , dem Scheunen, Stal¬
lung und Schopf zum Opfer fielen . Das Vieh wurde gerettet ,
dagegen sind sämtliche Wagen und landwirtschaftlichen Geräte
verbrannt . Der Schaden wird auf 10 000 Mark geschätzt.
Der Brandgeschädigte ist versichert.

y . Durlach , 24 . April . Verflossene Nacht wurde auf der Land¬
straße zwischen Ettlingen und Wolfartsweier auf ein Automobil , in
welchem Herren aus Heidelberg und Mannheim faßen , ein scharfer
Schuß abgefeuert , durch welchen die Türe des Automobils durchlöchert
wurde . Als Täter kommen zwei Personen in Betracht , welche sich auf
der Landstraße nach Ettlingen befanden . — Nachts wurde in die hie¬
sige Friedhoflapell « eingebrochen und der Opferstock feines Inhaltes
beraubt .

ft> Bruchsal, 24 . April . Gestern fiel der 4 Jahre alte
Sohn des Bäckers Häuser hier beim Spielen mit anderen
Kindern in den Saalbach . Der Dienstknecht Belm , der den

organg mit angesehen hatte , rettete noch rechtzeitig das
ind vor dem Tode des Ertrinkens .

- Mannheim , 24 . April . Die Inhaberin eines hiesigen Zigarren -
geschäftes, deren Mann vor einigen Wochen starb , unternahm am ver¬
flossenen Samstag mit einigen Freundinnen einen Automobilausflug
nach Schifferstadt . Auf der Heimkehr kurz vor der Ankunft in Mann¬
heim wurde die Witwe im Automobil ohnmächtig und mußte des -
hilb ins Haus getragen werden . Dabei verlor sie auf dem Gehweg
bas Handtäschchen , was man Lei der allgemeinen Aufregung nicht
sofort bemerkte . Als man später nach dem Täschchen suchte, war es
wrfchwunden . Was den Verlust dieses Täschchens für die Witwe recht
empfindlich macht , ist der Umstand , daß sie in demselben ihr bares
Vermögen in Höhe von 5000 Mark bei sich getragen hatte .

$ Mannheim , 24 . April . Durch das Läuten der Elektrischen
schevte das Pferd eines der Möbeltransportfirma Kratzert
gehörigen Einspännerfuhrwerks zwischen © 5/E 5 und rannte
auf ein aus der Straße E 5/E 6 kommendes Fuhrwerk .
Während das Pferd keine wesentliche Verletzungen davontrug ,

■wurde der 45 Jahre alte Kutscher Heinrich Mayer , der das
Einspännerfuhrwerk lenkte, vom Wagen geschleudert, wodurch
er eine schwere Schulterqnetschung erlitt .

s Mückenloch (A . Heidelberg ) , 24 . April . Letzten Samstag galt
es , den von hier und Neckarhäuserhof scheidenden Lehrer Hettmans -
verger zu ehren . Seine Freunde und Bekannte versammelten sich um
8 Uhr in Mückenloch , um dem Scheidenden nochmals volle Anerkenn¬
ung für sein erfolgreiches Wirken während seines verhältnismäßig
kurzen Hierseins zu zollen . Hettmansperger wurde als Hauptlehrer
nach Spechbach (A . Heidelberg ) versetzt .

^ Reckarsteinach , 24 . April . Heute verübte der hier
wohnende Oberlehrer Dr . Holzhammer einen Selbstmordver¬
such, indem er sich in die Brust schoß . Er wurde in schwer¬
verletztem Zustande in das akademische Krankenhaus nach
Heidelberg verbracht. Die Ursache dieser Verzweiflungstat
durfte in einem unheilbaren Ohrenleiden zu suchen sein.

zz Lohrbach ( A . Mosbach ) , 24 . April . Die Eemeinderäte
Karl Memger, Karl Roe und Adam Bender wurden wieder
gewählt.

i-f- Badeu -Bahe «, 25. April . General der Infanterie Louis von
Freyhold begeht heute hier in vollster Frische des Geistes und des
Körpers das füufzigjähttge Offiziersjubiläum . Zu Düsseldorf am
S. Juni 1844 geboren , ttat der Jubilar im jugendlichen Alter von
17 Jahren als Sekondeleutnant in das Westfälische Füsilierregiment
Rr . 37. Den Feldzug gegen Frankreich machte von Freyhold im
Grenadierregtment Pttnz Karl von Preußen Nr . 12 mit , kam später
m das 5 . badische Infanterie -Regiment Nr . 113 in Freiburg i . B . ,
wurde 1888 Oberstleutnant und kam dann als etatmäßiger Stabs¬
offizier in das 3 . Badische Infanterie -Regiment Nr . 111 in Rastatt .
INI nach glänzender und erfolgreicher Militärlaufbahn zur Dispo -

_ gooirar * yterre -
sition gestellt , wurde ihm 1908 der Eharakier als General der Infan¬
terie verliehen . Seit mehreren Jahren hat Exzellenz von Freyhold
seinen Wohnsitz in Baden -Baden .

S? Baden -Baden, 24. April . In der Lichtentalerstraße
geriet an einer abschüssigen Stelle ein Langholzwagen in
schnelle Fahrt und konnte nicht mehr gebremst werden, Di«
Pferde gerieten dabei zu Fall und wurden getötet .

D Willstätt (A . Kehl) . 24. April . Die älteste Ein¬
wohnerin unserer Gemeinde, die Witwe E , Wandrer , ist im
Alter von 101 Jahren gestorben.

□ Lahr , 24 . April . Am Sonntag vormittag wurde hierdas Tnberknlose-Wandermufenm des Badischen Franenvereins
eröffnet. Auf dem Gebiet der Säuglingsfürsorge und der
Volksernährung gibt die Ausstellung bemerkenswerte Winke.

Y Lehengericht ( ST. Wolfach ) , 24 . April . Vorgesternwurde Altbürgermeister Buhler auf dem Heimwege von einem
Schlaganfall bettoffen . Er stürzte auf der Sttatze nieder und
war nach wenigen Minuten tot .

e. Staufen , 24 . April . Die Lokalbahnverwaltung hatvon der beabsichtigten Einstellung des letzte« Zuges Abstaud
genommen. In Sulzburg war die Bevölkerung so erbittert ,daß bereits der Plan eines Stellwagenverkehrs zur Haupt¬bahn fertig vorlag .

e. Badenweiler , 24 . April . Mit Eröffnung des Mark¬
grafenbades hat die Er . Badeverwaltung angeordnet , daß inder Zeit von 7—9 Uhr morgens und 3—4 Uhr mittags Licht¬end kohlensanre Bäder zu dem ermäßigten Preise von
50 Pfennig abgegeben werden.

e. Neuenburg a . Rh.. 24 . April . Ein am Rheinufer an¬
gehaltener jüngerer , heruntergekommen aussehender Mann
sprang auf dem Transport in das Städtchen in den Rheinund ertrank . Seine Personalien sind noch nicht festgestellt.

$ Leopoldshöhe (A. Lörrach) , 24 . April . Der 11 Jahrealte Sohn des Händlers Meister in Bartenheim verunglückteauf schreckliche Weise. Der Knabe war auf einen Baum ge¬klettert um ein Rabennest auszunehmen . Er stürzte dabeiab und fiel auf einen spitzen Baumstumpf , der ihm in den
Leib drang und die Gedärme zerriß . In schwer verletztem
Zustande kam der Knabe in das Baseler Krankenhaus .

Lembach (A. Bonndorf ) , 24 . April . Gestern früh
herrschte hier Erotzfeuer. Dem Brande , der gegen 4 Uhr ent¬
stand, fielen acht Häuser samt Nebengebäude zum Opfer .Der Schaden ist ein sehr großer. Es wird Brandstiftungvermutet .

) ( Stockach, 23 . April . Der 19. vorturnertag der Vereinigungder deutschen und deutsch-österreichischen Turnvereine wird am 7. Mai
hier abgehalten .

: : Ueberlinge « , 83. April . In Salem fand eine Vorstands - und
Aufsichtsratssitzung der Obstverwertungsgenossenschaft Ueberlingenstatt . Zum Direktor der Genossenschaft wurde Bürgermeister Blaser -
Weildorf gewählt . Im letzten Jahr « hatte die Genossenschaft bei
einem Umsatz von 95 000 Mark einen erheblichen Reingewinn .

Parteipolitisches aus Baden .
-st- Karlsruhe , 25 . April . Der geschäftsführende Ausschußder bad . natiovalliberalen Partei hielt letzten Samstag eine

Sitzung in Karlsruhe ab, die sich in der Hauptsache mit der
Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten befaßte . Eine Aus¬
sprache über die politische Lage in Baden ergab volle Ein¬
mütigkeit und unbedingtes Festhalten an den vom Engeren
Ausschuß und der Landesversammlung im November 1910
einstimmig festgelegten Richtlinien für die Haltung der
Partei .

& Karlsruhe , 24 . April . Die Vertrauensmänner des
Bundes der Landwirte im 14. Badischen Reichstagswahlkreis
haben auf der von über 100 Personen besuchten Wahlkreis¬
versammlung , die am vergangenen Sonntag in Unter -Eubig -
heim stattfand , folgende Entschließung

'
einstimmig angenom¬men: „In Erwägung , daß die «ationalliberale Partei durch

ihr Bündnis mit der freihandlicheren Fortschrittlichen Bolks -
partei in den Fragen des Schutzes unserer Landwirtschaft
nicht mehr zuverlässig erscheint und im Hinblick auf das auch
gegen den Bund der Landwitte gerichtete liberal -sozialistische
Bündnis in Baden , beschließen die Vertrauensmänner des
Bundes der Landwirte , im 14. Reichstagswahlkreis eine
eigene Kandidatur aufzustellen."

H Pforzheim , 24 . April . Die konservativen Beetrauens -
männer des Reichstagswahlkreises Pforzheim -Durlach ver¬
sammeln sich am kommenden Mittwoch , den 26. d . Mts .,
nachmittags , in Pforzheim , um zur Kandidatenfrage Stellung
zu nehmen. An der Versammlung werden teflnehmen Prinz
Löwenstein und Generalsekretär Schmidt.

Ö? Siickingen , 24. April . Der jungliberale Verein und
der liberale Bürgerverein haben sich jetzt zu einem Vereine

verschmolzen . Der neue Verein fühtt den Namen liberal »:
Bolksvereiu . -

Aus der Aetzdenz.
Karlsruhe, 26. April. 1

* Hofbericht . Am Sonntag vormittag nahmen der Großherzogfund die Großherzogin mit der Großherzogin Luise am Gottesdienst in
der Schloßkirche teil . Der Großherzog empfing später den Herzoglich
Sachsen -Altenburgischen Katmnerherrn mch Hostheater -Jntendlmte »
a . D . Freiherrn von Kageueck.

$ Fürst zu Hohenlohe-Langeaburg . der ehemalige Statt¬
halter von Elsaß-Lothttngen , hat nunmehr gestern das hiesige
städttsche Krankenhaus , wo er in Behandlung von Professorvon Beck stand, geheilt verlassen. Der Fürst bleibt noch einigeZeit im Palais Prinz Karl als East des Erotzherzogpaareswohnen . [

Ib Bom ZuoerlSsfigkeitsflug am Oberrhein . Die Borarbeite »
zum Deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein , der bekanntlich in »
der Zeit vom 20. bis 28. Mai unter dem Protettorat des Prinzen
Heinttch von Preußen stattfindet , find überall in den Städten , die von
dem Fluge berührt werden » in vollem Gange . Die Lokalausschüfle »an deren Spitze hervorragende Persönlichkeiten stehen , sind gebildetund die Eeldsammlungen weifen ein günstiges Resultat auf . Die Be¬
sichtigung der einzelnen Landungsplätze durch Herren des Organisa -
tions - und Arbeitsausschusses nahm am Samstag in Freiburg ihren
Anfang . Es nahmen daran u . a . der Ehrenvorsitzende des Arbeits -
Ausschusses Prinz Wilhelm von Sachsen -Weimar , General der In¬fanterie Garde und der Borsttzende des Spott -Ausschusses Major Hesse,
Generasstabsoffizier beim 15. Armeekorps , teil . Am Sonntag begaben
sich die Herren im Automobil nach Mülhausen , während gestern in
Straßburg , Weißenburg , Karlsruhe und Heidelberg die Besichtigungder Landungsplätze vorgenommen wurde . Zu diesem Zwecke fanden
sich gestern vormittag Bettreter der Polizei - und Militärbehörde und
des Stadtrats sowie Mitglieder des Karlsruher Vereins für Luftschiff¬
fahrt auf dem hiesigen Exerzierplatz ein , um gemeinsam mit den von
Weißenburg angekommenen Herren den Platz zu besichtigen . Derselbe
eignet sich, ebenso wie die Plätze in sämtlichen übrigen Städten , vor¬
züglich zur Landung der Flieger , die am Mittwoch , 24 . Mai , hier ein -
treffen werden und am Donnerstag , 28. Mai (Himmelfahttstag ) ,
weiterfliegen . Rach einstündiger Besichtigung nahm Prinz Wilhelmvon Sachsen -Weimar mit den Herren des Organisations - und Arbeits¬
ausschusses im Hotel „Germania " das Frühstück ein . Am Nachmittag
erfolgte die Weiterfahrt nach Heidelberg . Da die Veranstaltung von
Schauflügen in den Städten von der Stiftung von Sonderpreisen ab¬
hängig ist, so wäre es sehr zu begrüßen , wenn die Karlsruher Bevölke¬
rung in finanzieller Hinsicht die Veranstaltung in weitestem Maße
unterstützen würde . Die hiesige Einwohnerschaft kann damit wesentlich
zur interessanten Ausgestaltung der Schauflüge beitragen . Geld¬
spenden nehmen die hiesigen Banken entgegen .

c . Schulanfang . Heute vormittag begannen nach längerer Pausedie hiesigen höheren Lehranstalten ihren Unterricht . Die schöne Zeitder goldenen Freiheit ist wieder vorüber , und die Pforten der Schul¬
klassen haben sich wieder aufgttan , um nach den Tagen der Erholungfür den Körper dem Geiste Gelegenheit zu neuer , frischer Arbeit zu
geben .

§ Die Fortschrittliche Bolkspattei veranstaltet nächsten Mittwoch ,den 26 . April , abends % 9 Uhr , im Saal des Gasthauses zur „Goethe -
Halle " (Eoethestraße 4) eine öffentliche Versammlung , in der Herr
Malermeister und Stadtrat Karl Hofsmann aus Bruchsal über „Die
Fortschrittliche Volkspartei und die Interessen des Mittelstandes "
sprechen wird . Den Ausführungen des Referenten , der ein gewandterund kenntnisreicher Redner ist, und selbst im praktischen Erwerbs¬
leben steht , dürfte allgemeines Interesse entgegengebracht werden .Dem Vortrag wird sich eine freie Aussprache anschließen . Wir machet :
auf diese Versammlung , insbesondere die Angehörigen des Mittel¬
standes , Handwerker , Geschäftsleute ufw . aufmerksam mit dem Be¬
merken , daß jedermann Zuttttt hat .

§ Unfall . Ein lediger Bierführer aus einer Mühlburger Brauerei
verunglückte gestern nachmittag beim Abladen von Bier in einer Wirt¬
schaft dadurch , daß das Drahtseil am Aufzug brach und dem Führerdas rechte Bein abfchlug . Der Verunglückte wurde von der städtischen
Rettungswache ins städtische Krankenhaus gebracht .

§ Ein Zusammenstoß zwischen einem Automobil und einer zwei -
spännigen Droschke erfolgte am 22. April , vormittags gegen 10 .20 Uhr ,an der Kreuzung von Herren - und Blumenstraße . Beide Fahrzeuge ,in denen sich Fahrgäste nicht befanden , wurden stark beschädigt . Per¬sonen wurden nicht verletzt - dagegen erlitt ein Pferd erhebliche Ver¬
letzungen .

4 . Ein Kellerbrand entstand gestern abend 11 Uhr in der Erb -
prinzenstraße 20. Durch die herbeigerufene Feuerwache wurde derBrand bald gelöscht. — In einem Lagerschops hinter der Eisenlohr -
straße brach heut « früh vermutlich durch Selbstentzündung ein Brand
aus . Rach einstündiger Tätigkeit der Feuerwache wurde der Brand
gelöscht .

8 Mord- und Selbstmordversuch. Gestern abend 814 Uhrversuchte ein 20 Jahre alter lediger Schlosser aus Mannheimim Klosterweg hier seine Braut , eine in Mannheim wohnende19jährige Kellnerin , zu erschießen, indem er mit ihrem Ein¬
verständnis aus einem Revolver einen Schuß auf sie abgab .Sodann richtete er die Waffe gegen sich selbst . Die beiden
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Tchönherrschen Stückes , die er aus ihrem Roman „Die arme Mar -
gareth "

abgefchtteben habe , wohlbekannt .
Schönherr apostrophierte damals die Baronin in einer Er -

llärung direkt und gab seinem Bedauern Ausdruck , daß sie sich dazu
hergegeben habe , einen so leichtfertigen Vorwurf gegen ihn zu er -

' heben. Da Baronin Handel -Mazetti ihrerseits keine Erklärung ab¬
gegeben hat , will ihr Schönherr Gelegenheit geben , vor Gericht ihre
Beschuldigung zu beweisen . P . Expeditus Schmidt hat sich durch Ver¬
lesung des Briefes und seine weiteren Ausführungen über Schönherrs
Arbeit an dieser Beleidigung mitschuldig gemacht . Die Klage gegen
ihn wird voraussichtlich in Berlin erhoben werden .

Der dtttte im Bunde , der in der klerikalen Presse gegen Schön¬
herr mtt Plagiatsbeschuldigungen zu Felde zog , P . P . Liebe -Augs¬
burg, wird von den nämlichen Zeitungen jetzt wohl schon selbst abge¬
schoben werden , nachdem sich nach der Tgl . Rdsch . herausgestellt hat ,
,baß dies ja derfelbige P . P . Liebe fei , der f . Zt . feine literarische Be¬
fähigung in Annoncen folgender Art als „Handschristendeuter "
bewies :

Ein nie gekanntes Glücksgefühl
erwecken 1. die vornehmen briefl . Eharakterbeutteilungen nach
der Handschrift . (Spezialist seit 20 Jahr . , keine Deuterei !) Hono¬
rar stehe »« her Prospekt . 2 . Die viel besproch . Bücher von der
Jagd nach dem Glück.

P . Paul Lieb «, Augsburg l , 8 -Fach .
, Die „Tägl . Rundschau " bringt in einer besonderen Zuschrift auch

Beispiel der recht amerikanischen Eeschästsmethode des Hin . Liebe
bei, der jetzt als Plagiatschnüffler sicher auch versucht hat , „ein nie
«^ anntes Glücksgefühl " zu bewirken , nun aber wohl gründlich er -
« igt ist.

Mermischles .3 hd Thor «. 24 . April . (Tel .) Die Frau des Arbeiters Mahler
^

Ersuchte sich gestern früh mit ihren vier Kindern in dem Teich des
J Aegel eiparks jq Thorn zu ertränken . Die Frau hat die Tat in
- ttnem Anfalle von Seiftesgestöttheitbegangen .' 56 Bochum . 25 . April . (Tel .) Die Unterschlagungen am Bochnmer

.̂ Endtiheater haben jetzt zu einer neuen Verhaftung geführt . Der

Direktor Amalfi , der bisher gemeinsam mit Direttor Brümmer das
neue Stadttheater leitete , ist gestern nachmittag vorläufig festgenom -
men worden . Wie es heißt , soll er verdächtig sein , sich in der Unter¬
schlagungs -Affäre Borchardt mitschuldig gemacht zu haben . Borchardt
soll sich in Holland aufhalten .

dä Frankfurt a. M ., 24. April . (Tel .) Die 30 jährige
Ehefrau des Kaufmanns Bausch wurde heute mittag von
ihrem Ehemann mit dem 9 wöchigen Kind in der Badewanne
tot aufgefunden . Die Frau hat in Geistesgestörtheit sich und
das Kind ertränkt .

bd Wien , 24. April . (Tel .) Vor der Radetzky-Kaserne
kam es gestern abend zu großen Exzessen. Ein Korporal des
24 . Infanterie -Regiments hatte einen Infanteristen zur Rede
gestellt, weil er ihn nicht gegrüßt hatte . Der Kafernen -
Jnspektions -Offizier rückte mit der Bereitschaft aus und
brachte den Korporal , der von einer Menschenmenge insultiert
wurde , in die Kaserne. Run versammelten sich vor der
Kaserne etwa 2000 Personen und drohten die Kaserne mit
Steinen zu bewerfen. Die Bereitchast der Kaserne , 340 Mann ,wurden alarmiert und ruckten aus . Die Ansammlung wurde
von der Polizei zerstreut, ohne daß das Militär zur Ver¬
wendung gekommen wäre.

c= Peking , 24. April . (Tel .) In einem Edikt der chine¬
sischen Regierung wird bekannt gemacht » daß die Pest er¬
loschen ist. Die Gesamtzahl der Opfer wird auf fechzigtansend
angegeben.

Unglücksfalle.
--- Löwenberg (Schlesien ) , 24. April . Ein Personenzug

überfuhr gestern abend zwischen Neuland und Eießmannsdors
ein mit vier Personen besetztes Fuhrwerk » das zertrümmert
wurde. Der Wagenlenker, der Lohnkntfcher Trente aus
Naumburg -Queiß , wurde schwer, seine Fra « und sein Kind
leicht verletzt, ein zweites Kind blieb unverletzt . Trente
wurde mit dem gleichen Zug ins Krankenhaus geschafft , seine

Frau und Kinder in ihre Wohnung. Wie verlautet , istTrente in der Nacht gestorben .
= Hildesheim , 24. April . (Tel .) Infolge Genusses ver¬dorbenen Hackfleisches sind gestern etwa dreißig Personen zumTeil sehr schwer erkrankt. In einer Bäckerfamilie liegen

sieben Personen schwer darnieder . Untersuchung ist eingeleitet .e= Shanghai , 25. April . Am Sonntag nachmittag sindsüdlich von Shanghai die beiden chinesischen Dampfer
„Nwanglee " und „Mefoo " zusammengestoßen . Letzterer wurde
buchstäblich in zwei Teile zerschnitten und sank binnen we¬
niger Minuten . Etwa 40 Chinesen find ertrunken .Alle ausländischen Passagiere wurden gerettet .

«--i- Elkgarden (Westvirginien) , 25. Apttl . (Tel .) DurchExplosion find in der Ottkohlenzeche 28 Bergleute ein¬
geschlossen . Man vermutet , daß alle « mgekom -
men find,

Unwetter.dll Moosburg (Oberbayern) , 24 . April . (Tel .) Ein
schweres Unwetter mit Gewitter ist gestern über den ganzen
Bezirk von Moosburg und Maiburg niedergegangen . Eine
ganze Reihe von Ortschaften wurde vorübergehend unter
Wasser gesetzt. Die Ortschaft Nandelstadt kam eine zeitlangeine « Meter hoch unter Wasser . Der angerichtete Schien ist
beträchtlich.

_
Sport -Nachrichten.

<P Karlsruhe , 25 . April . Das Länderwettspiel im Fußball , bas
am Sonntag die repräsentativen Mannschaste « Deutschlands und Bel¬
giens in Lüttich ausfochten , brachte leider nun doch ein ungünstiges
Ergebnis . Deutschland wurde , trotz überlegenen Spiels , mit 1 :2 Toren
geschlagen , siegte also nicht , wie gemeldet wurde , mit 6 :0 Toren .Ein Privattelegramm meldet , „Sp . i . W .« über den Spielverlauf :Bei starkem Wind und Sonne im Rücken übernahm Deutschland das
Kommando . Alle Schüsse blieben aber ergebnislos : die Stürmer
arbeiteten zu planlos . Belgien erziell « ans einem Gedränge heraus
plötzlich das erste T « itz der 31. Minute . - Die deutsche Mannschaft
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Lebensmüden trugen Verletzungen in der Schläfengegend da-
: von, konnten sich aber noch nach der Polizeiwache am Dur -
flacher Tor begeben, von wo sie in einer Droschke nach dem
städtischen Krankenhaus gebracht wurden . Als Grund für
did Tat gaben beide an , datz ihnen das Leben verleidet sei.

Gerichtszeitung.
© ♦ Freiburg , 24. April . Heute begannen die Schwurgcrichtsoer -

-andlungen mit der Anklagesache gegen die Edmund Jordan Ehefrau ,
'Jda geb . Müller von Freiburg , wohnhaft in Löffingen , wegen Kiads -
tötung . Die 31 Jahre alte Angeklagte kam als uneheliches Kind in
früher Jugend nach Löffingen , wurde dort von den Küfer Schlatter
Ehsleuten erzogen und heiratete 1902 den Landpostboten Edmund
Jordan in Löffingen , mit dem sie keine glückliche Ehe führte . 1907
verlieb er sie mit zwei Kindern , verstand sich vor Gericht aber zur
Zahlung von 200 M, jährlich zur Erziehung der Kinder . Als Jordan
feine Frau verließ , entstand in deren Haus Feuer und hierdurch ein
Brand , der dreizehn Wohnhäuser in Löffingen vernichtete. Beide ,
er wie sie , kamen in Verdacht der Brandstiftung . Die Untersuchung
wurde aber eingestellt. In diesem Jahre wurde die Angeklagte
Mutter eines unehelichen Kindes , welches sie gleich nach der Geburt ,
am 25 . Januar , erwürgte und nach zwei Tagen im Keller vergrub .
* Dieser Vorgang blieb nicht unbemerkt. Als die im Ort umlaufen¬
den Gerüchte stärker wurden , kam es zu einer Untersuchung des Falles .
Die Angeklagte gab die Tat zu und behauptete , wie zuletzt in der Vor -
'untersuchung, daß der Vater des Kindes der verheiratete Gastwirt und
Gemeinderat Johann Selb von Löffingen sei . Ihre Angaben veran¬
lagten auch eine Untersuchung gegen Selb . Derselbe wurde in Hast

-genommen, stellte aber alles und jede Verbindung mit der Angeklagten
in Abrede.

Als Selb nach Freiburg Lbergeführt werden sollte, fand man ihn
in der llntersuchungszelle in Neustadt, drei Tage vor dem lleberfüh -
rungstermin , erhängt vor . Seiner Familie hinterließ er noch einen
Abschiedsbrief, in welchem er ebenfalls alles in Abrede stellt und seine
Unschuld beteuert . Die Angeklagte blieb dagegen fast bei ihren Aus¬
sagen stehen . Die Geschworenen erkannten sie unter mildernden Um¬
ständen schuldig . Sie erhielt 3 Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehrver¬
lust. Zwei Monate Vorhaft gehen ab.

st . Konstanz, 23 . April . Als letzter Fall der Konstanzer Schwur¬
gerichtssitzung wurde die Anklage gegen den 21jährigen Installateur
Anton Euldin wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode ver¬
handelt . Euldin ist beschuldigt, in der Nacht vom 1 . auf 2 . April d . I .
bei der Thiergartenapotheke den 50 jährigen Taglöhner Brutsch mit der
Faust auf den Kopf geschlagen zu haben , an dessen Folgen Brutsch noch
in derselben Nacht starb . Euldin , der in derselben Nacht noch in einen
anderen Raufhändel geriet , wurde am Morgen darauf verhaftet . Der
Angeklagte weiß von der Tat , da er betrunken war , nichts bestimmtes
mehr . Von den Zeugen und seinen Prinzipalen wird E . als ein
guter Arbeiter , der jedoch, wenn er getrunken habe, händelsüchtig sei,
geschildert. Medizinalrat Dr . Heineman « gab sein Gutachten dahin
Nb, datz die Todesursache des Brutsch Bluterguß in die Schädelkapsel
ist und datz derselbe durch eine stumpfe Eewalteinwirkung hervor -
gerufen wurde . Die Geschworenen bejahten die Schuldfrage auf
Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode, bejahten aber auch die'Frage nach mildernden Umständen, worauf das Gericht auf ein Jahr
*echs Monate Gefängnis und Tragung der Kosten erkannte .

Letzte Telegramme
der „Kadrfcherr Presse - .

— Berlin, 24 . April. Bei der gestrigen Nachwahl im 4. Berliner
Landtagswahlkreissind insgesamt 27S bürgerliche und 215 sozialdemo¬
kratisch « Wahlmänner gewählt worden . Die Sozialdemokraten haben
in der zweiten Abteilung 16 und in der dritten Abteilung fünf Wahl¬
männerstimmen gewonnen. Der freisinnige Kandidat Kreitling wird
demnach mit einer Mehrheit von etwa fünfzig Stimme « gewählt
werden.

) ! ( Rom , 25 . April . (Privattel .) Trotz beruhigender
Meldungen aus dem Vatikan über das Befinden des Papstes
mutz der Wahrheit entsprechend festgestellt werden, datz der
Gesundheitszustand Pius X. viel ernster ist, als offiziell zu¬
gegeben wird . Der Papst leidet an den bedenklichen Folge¬
erscheinungen einer veralteten Gicht . Die Aerzte waren Ende
voriger Woche schon daran , eine plötzliche Katastrophe als
nahe bevorstehend zu erklären . Die Krise kann aber jetzt als
überwunden gelten.

— Paris , 24 . April . In Chagnq (Departement Saone et Loire)
kam cs zwischen Katholiken und Freidenkern zu Straßenkrawallen ,
weil eine katholische Eisenbahner -Bereinigung entgegen dem Verbot
des Bürgermeisters ihre Fahnenweihe mit einem festliche« Umzüge
begehen wollte, _

Aus Korfu.
i= Achilleion» 24 . April . Etwa vierzig Offiziere des

österreichisch-ungarischen Geschwaders trafen unter Führung
des Eeschwaderchefs , Kontreadmiral Edler von Kunsti , gegen
4 Uhr hier ein und wurden von den Majestäten auf der

blieb weiter im Vorteil , doch wieder gingen alle Bälle neben das Tor .
Nach der Pause wurde die Kombination besser . Aber nur im Anfang
war der richtige Zug in der Elf , dann war es mit dem Drängen wie¬
der aus . Endlich kam der Ausgleich. Fuchs-Karlsruhe , der freistand,
machte einen famosen Durchbruch und erzielte in der 19. Minute das
erste Tor . Dann aber legte sich Belgien mächtig ins Zeug , und die
deutsche Verteidigung wurde sehr überlastet . Trotzdem war im gro-
hen und ganzen offenes Spiel ; doch während der deutsche Sturm nichts
erzielte , nutzte der belgische eine günstige Situation aus und sandte im
unbewachten Augenblickungehindert eine Flanke ins Netz. (35. Min .)
Das zweite Tor für Belgien ! Alles weitere Drängen der deutschen
Mannschaft war vergebens . In ihr waren Läufer und Werder gut .
Bei den Belgiern spielte die ganze Mannschaft im Tor sehr auf¬
opfernd. !

Von der Luftschiffahrt .
cb . Friedrichshafen , 24 . April . Das kleine Luftschiff *8 . 3 - 9"

ist im Bau fertiggestellt , doch sind die Motoren noch nicht eingebaut .
Diese befinden sich noch bis auf einen , der ausprobiert ist, auf den
Prüfungsstellen . Wenn die Motoren autzerhalb des Luftschiffes ihre
gute Funktion bewiesen haben , werden sie erst in die Motorgondeln
eingebaut . Es wird noch etwa zwei Wochen dauern , bis die Proben

: beendet, die Motoren eingebaut und der erste Aufftieg erfolgen kann.
Auf diese ersten Fahrten des kleinen, nur 104 Meter langen Luft¬

schiffes ist man allgemein gespannt.
— Ulm, 24 . April . Der Schwäbische Ueberlandslng Ehlingen —

'Ulm—Friedrichshafen , für den Graf Zeppelin 25 000 M gestiftet hat ,
äst jetzt gesichert . Für das Unternehmen sind 100 000 Jt aufzubringen ,
wovon 60 000 M auf Preise entfallen . Als Bewerber sollen nur
deutsche Führer mit deutschen Maschinen und deutschen Motoren zu-
.gelassen werden . Die Höchstzahl der Teilnehmer soll zwölf betragen .
-Drei Hauptpreise von 25 000, 15 000 und 10000 werden zur Ver¬
stellung kommen.

) ! ( Dresden , 25 . April . (Privattel .) Ein Unfall machte gestern
.abeiü) den Schauflügen des Fliegers Kahnt auf den Elbewiesen bei
Pirna ein Ende . Kahnt hatte trotz des heftigen fturmartigen Winde»
einen Ausitiea aewaat . wobei der Apvarat von einem Windstoß erfaß!

Paorflye Presse «

Achillesterrasse empfangen , worauf der Tee eingenommen
wurde . Der Kaiser verweilte im Kreise der Herren bis gegen
6 Uhr . Die Offiziere gingen hierauf durch den Park an dem
Denkmal der Kaiserin Elisabeth vorbei zum Pier hinab und
kehrten auf dem Wasierweg zu ihren Schiffen zurück.

Korfu , 24 . April . Heute abend war bei den Maje¬
stäten auf der Jacht „Hohenzollern" Tee und Tanz . Hieran
nahmen autzer den Majestäten , der Prinzessin Biktoria Luise
und der griechischen Königsfamilie mit Gefolge teil : die
österreichischen Offiziere , die Kommandanten der drei deut¬
schen Schiffe, der Kommandant des britischen Kreuzers ,
Spetzeni» der Präfekt , der deutsche Gesandte mit Gemahlin und
Tochter, der österreichische Generalkonsul in Korfu , der deutsche
Konsul in Korfu mit seinem Bruder und Professor Dr .
Dörpfeld. _ _

' Die Ereignisse in Marokko .
— Dran, 25 . April. Die Truppen der Division von Oran sind

mit der Bahn von hier bis an die marokkanische Grenze befördert wor¬
den. Die 170 Kilometer von der Grenze bis zum Mulujaflutz wurden
in fünf Etappen zurückgelegt . Man wird wahrscheinlich Debdn be¬
setzen und dort gemäß dem französisch - marokkanischen Uebereinkommen
die Polizei ausüben . General Tonte «, der Befehlshaber von Oran ,
wird in 2—3 Tagen nach Taeurirt abreifen .

— Algier , 25 . April . Um die im Schaujagebiete befindlichen
Teile der Division von Oran zu ersetzen, soll die DivLfion von Algier
2 Bataillone Zunoen , 1 Bataillon Schützen und eine Pionierkom¬
pagnie , die eine Brücke über den Mulujafluß bauen soll , nach der
marokkanische « Grenze senden.

.= Algier , 24 . April . Der Dampfer „Moulonga " ist mit
tausend Mann an Bord nach Casablanca abgegangen .

«= Tanger , 24 . April . Aus Fez wird unterm 17. April
gemeldet : Die Stadt ist ruhig und die Lag« unverändert . Die
üled Gamad verlangten als Lohn für ihre Unterwerfung die
Absetzung ihres Kaids Bagdadi . Der Maghze« sagte die Er¬
füllung ihrer Forderung zu in der Hoffnung , datz sie sich un¬
terwerfen .

— Paris , 24 . April . Aus Rabat wird über Tanger vom
23. April gemeldet, Goumiers aus dem Schanjagebiet hätten
am 17. April das rechte Mer Burgregs besetzt, wo die Basis
für die Konzentration kein soll. Die im Schaujagebiet ge¬
bildete leichte Kolonne steht in Buznika bereit . Die Meldun¬
gen des Hauptmanns Moreaux vom 21 . April klingen wenig
beruhigend . Der Konsularagent Boisiet befindet sich mit
einer Proviantkolonne bei Sukelarba , und Sitajebscherkaui
wird versuchen , diese bis zur Kolonne Bremonds weiterzu¬
leiten .

.hd Berlin , 24 . April . An hiesiger amtlicher Stelle find
direkte Nachrichten aus Fez eingelaufen , die bis zum 15. ds.
reichen . Sie besagen, datz bis dahin in der scherifischen Haupt¬
stadt alles ruhig gewesen ist. widerlegen also die vor 8 Tagen
verbreiteten Alarmnachrichten aus Fez. Die Lage fei für die
Europäer in keiner Weife gefahrdrohend .

Vom Balkan .
— Konstantinopel . 25. April. Der Krieggmimster hat gestern

abend an die Zeitungen die Aufforderung gerichtet, aufhetzeude
Publikationen zu uuterlasieu , da die letzte Zeitnngspolewik die Ge¬
müter in Konstantinopel erregt habe .

— Konstantinopel . 25. April. (Wiener Korr .-Bur .) Die gestern
erwartete Wahl des neuen Bureaus der jungtiirkische» Partei ist ruf
heut« verschoben worden. Die Anhänger von Talaat und Djnvid
scheinen sich zu bemühe», die Wiederwahl Talaats durchzusetzen .

c= Konstantinopel , 25. April . Näherem Vernehmen nach
wurde der Oberst Sadik , in dessen Hause die Mitglieder des
Geheimbundes vereinigt waren , vom Kriegsministerium auf¬
gefordert , Konstantinopel zu verlassen und in seine Garnison
zurückzukehren . Der Oberst soll diesem Befehle bisher nicht
Folge geleistet haben.

Die Kampfe im Beinen.
e= Hodeido, 24. April . Araber , zu den Anhänger « Said Jdris

gehörig, haben zwei Fahrzeuge in den Häfen von El Bessin und El
Birk im Roten Meere geplündert , die mit Proviant für die Besatzung
in Assir geladen waren . Ein türkischer Offizier und sechs Soldaten
wurden samt den Fahrzeugen gefangen genommen und in das Innere
des Lande» gebracht. Sechs ottomanifche Kanonenboote
wurden ausgeschickt, um die verlorenen Fahrzeuge wieder zu erlangen
mit dem gleichzeitigen Befehl, die Häfenzubowbardieren und
die Städte zu zerstören .

A«S dem äußerste« Oste«.
e= Tokio, 24. April. (Meldung der Petersburger Telegraph .-

Agentur) . Die Ernenn«^ des Japan feindlich gesinnten Chso -erh-
hsuen zum Generalgonverneur dar Mandschurei ruft hier Beunruhi¬
gung hervor . Die Press« erblickt in der Ernennung einen unfreund¬
lichen Schritt der chinesische« Regierung gegen Japan und befürchtet

und direkt auf die Znschanermeng« plgrtrieben wurde , die ellig flüch¬
tete. Schließlich schlug der Apparat gegen ei« Ta«zlokal in der Nähe
und stürzte krachend zu Bode«. Der Flieger Kahnt selbst kam glück¬
licherweise mit einer leichte» Berletznng davon .

— Rordhausen , 24. April. Die Stadtverordneten bewilligten
5001 M für den von der 3 ." angeregten Rundflng durch Deutsch¬
land, davon 3000 M für einen Preis . 2000 -4t sind für den Earantie -
fonds der vom hiesigen Lustschifferverein gelegentlich des Rundflugs
zu unternehmenden flugtechnischen Veranstaltungen bestimmt.

— Düsseldorf, 25. April. (Tel.) Die Aufstiege des Luftkreuzers
„Deutschland" sollen heute wieder ansgenomme» werden . Graf Zep¬
pelin wird hier erwartet.

Aus dem gewerbliche» Keve«.
] ! [ Flensburg, 25. April. (Privattel .) Den Arbeitern der Flens,

bnrger Schiffswerft wurde bekannt gegeben, daß diejenigen Arbeiter,
di« am 1. Mai feiern, als Streikend « zu betrachten und zeitweilig von
der Arbeit ausznschließe« find . Es ist dies der Beschluß des Sesamt-
oerbandes deutscher Metall-Industrieller, dem auch die Flensburger
Schiffswerft angehört .

) ! ( Danzig. 25 . April . (Privattel .) Die auf der Schichau -
Werft in Danzig erfolgte vollständige Arbeiter -Aussperrung
wird , wie man aus Marinekreifen erfährt , in erster Linie
von ungünstigem Einfluß auf die Arbeiten an den auf ihr
befindlichen Marinenenbaute « fein. Zwei Linienschiffe, die
„Oldenburg " und »Ersatz Aegir", find die gegenwärtigen
Hauptbauprojekte der Werst ,

Der Lohnkampf im Mannheimer Hafengebiet.
□ Mannheim , 24. April. Am Sonntag kamen per Schiff hier

wieder ca. 300 Arbeitswillige für den Hasenbetrieb , von Esse« an der
Ruhr kommend , an. In Rierstein wurden sie nachts SS Uhr in zwei
eiserne Kähne verladen . Von Essen nach Rierstein wurde» sie per
Bahn transportiert . Auf dem Riersteiner Bahnhof suchte« sich einige
Streitende de« Arbeitswillige» bei der Umladung in di« Schiffe zu
nähern , wobei es zu einem kleinen Strett kam, dem die Riersteiner
Polizei aber Mut ein Lude, machte.

« nmgvrarr . « knrtq »tft SS. « ortT Sfft
»- — <ri : - - »—angesichts der Japan feindlichen Stimmung in der Mandschnmt

Wickelungen .

Kandel und Perkehr.
Karlsruhe . 22. April, a . 6chlachth » f. 3m bt» 3e*

18. April bis 22. April wurden im hiesigen Schlachthof grschlachttt-
1302 Stück Vieh und zwar : 131 Großvieh (49 Ochsen . 21 Rind»
36 Kühe, 25 Farren , darunter aus Frankreich 00 Ochsen, 0Ri ^
0 Kü e. 00 Farren, ) 337 Kälber 869 Schwein «, 41 fiammj
1 Ziege, 114 Kitzlest!. 0 Ferkel. 9 Pferde. 0 Esel. 10316 Kilogramm
Flstsch wurden außerdem v»u auswärt « eingesührt und der Besch«,
mtter ' iellt. — 6. Li e h h « s. Zum Markte wurden aust
getrieben : 59 Ockfen. 33 Bullen . 33 Kühe. 20 Färsen. 254 Kälber
57 Schafe. 0 Ziege, 1188 Schweine . 0 Kitzleiu. Kaufvre » fs»
Ochsen 1. Qual. 95— 9 M„ 2. Qual . 90—94 UL 3. £W
88 - 90 M.. für Ballen 1. Qual . 88—90 M„ 2. Qual . 64- 8«
Mark. 3 . Qual . 82—8t Di ., für Färsen 1« Qual. 90—93 M .. z.Qual . 75—76 M» 3. Qual. 65—70 Ai. für Kühe 1 . Qual . 78—
UL 2. Qual. 75—78 M.. S. Qual. 65—70 M» für Kälber L Qual.110- -113 UL 2. Qual . 107—110 'UL 3. Qual . 103—107 M» f&c
<c>chase 1 . Qual. 74—76 UL 2 Qual. <2—74 3R». für Schwein»
1. Qual . 62—64 UL 3. Qual . 60—62 UL Sauen und Eber gg
M. pro 80 Kilogramm Lebendgewicht, für Kitzleiu 0,00—0,00 UL
das Stück. Tendenz : ziemlich lebhaft .

9? Schwetzingen, 24. April . Die SpargelmLrkte am Samstag un>>
Sonntag waren sehr stark besucht. Der Verkaufspreis bewegte fick
zwischen 65 und 70 Pfg .

* Mannheimer Effektenbörse, 24. April . (Offizieller Bericht .) U,
der heutigen Börse wurden Durlacher Hof-Aktien zu 260 Proz . und
Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik-Aktien zu 163 Proz . gehan¬
delt . Für einzelne Brauerei -Aktien machte sich Kauflust bemerkbar .
So notierten : Eichbaum 1114 E . (115 B . ) , Ganter , Freiburg 92 ffi.
Messerschmitt 65 .50 ffi., Schroedl, Heidelberg , 182 ffi., und Merger,Worms 74 bez. Weiterhin notierten : Pfalz . Bank-Aktien 106 .75 ®.[
Ver . chem. Fabriken 340 ffi., Pfalz . Nähmaschinen 196 bez. und
Schlinck -Aktien 237 .50 V.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

17. April : Walburga Maria , Vater Emil Ernst , Oberpostpmk-
ttfant ; Emilie Rosa , V . Friedr . Schund , Schlosser. — 20 . April : Elsa
Margareta Karoline , D. Aug . Sazinger , Friseur ; Gertrud Lina
Paula , V . Ludw . Schandelwein , Kaufmann . — 22. April : Paul
Wilhelm , V . Moritz Schumacher, Bahnarbeiter ,

Todesfälle :
22 . April : Heinrich, alt 5 Monate 10 Tag «, V. Heinrich Babberger,Taglöhner . — 23- April : Susanne Vippes . Ehefrau des Zimmer-

'
manns Ludwig Bippes , alt 66 Jahre ; Ernst Stutz , Fabrikarbeiter ,
ledig, alt 2 Jahve ; Eduard Gebhard , Pfarrer a. D., Ehemann , alt
70 Jahre . — 24. April : Marie Möloth , Witwe des Wirts Adam Mö-
loth , alt 66 Jahre .

Wasserftand des «Rfjciud.
Konffanz. Hafenpegel. 24. April 3,05 m (22. April 3,01 w).
Schugerinlel, 25. April Morgens 6 Uhr 1,55 m (24. April 1 45 ml
Kehl. 25. April Morgens 6 Uhr 2,34 w (24. April 2 30 m).
Paiatt , 25. April Morgens 6 Uhr 3,63 m (24. Aprfl 3,63 w).
Mannheim , 25. Apr l Morgens 6 Uhr 2 .98 w (24. April 2,95 m).

Nergnügungs - und Uereins-Anreiger .
tDas Roher « bittet man aus de« Inseratenteil z« ersehe» )

Dienstag, den 25. April:
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
« Lrgerverein der Südweftstadt . 8% Uhl Zusammenkunft i Tyroker .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Kaufm . Verein Frks. a. M. 9 Uhr Versammlung im Prinz ftad,
Tvrngemeiude . 8 U. Turn. f. Mitgl . u. Zögt, in der Zentraltnrnhalft
lurnaesellschoft . 8 Uhr ausübend« Mitgl . u. Zögt. Turnh. Realgyom.

’&SUItlMA » Cigaretten

Lieblingsmarke _ .
der feinen Welt. r 5 r £ p.Stuck

CD•4
©
9

El * ist um diu Efilfff * «n nächsten Lad«
z« haben und darf

auch in diesem ^ ahre wieder beim Hausputz, dem Großreinemachen,,nicht fehlen. Sie wissen ja , er hat sich immer so gut bewahrt « w
schont den Anstrich , fegt dabei gründlicher und schneller wie alles andere
und heißt Lohns Wasch-Extrakt . Damit man Sie aber nicht mit
Nachahmungen anschmiert, achten Sie bitte beim Einkauf auf tat
Rotband . Am roten Band wird Luhns erkannt ! 2896a

0®
EmserWasser

Heilbewährtbei Katarrhen . Husten
Heiserkeit. Verschleimung Magen-
säure.Jnfluenza u.Folgezustände .

Überall erhältlich in Apotheken , Drogen • and
Mineralwasser Handlungen

Der heutigen Gesamtauflage unseres Blattes liegt ein Prospekt
der rühmlichst bekannten Spezialisten in Behandlung von Haar- »«*
Bartwuchsstörungen . 8g. Schneider, Stuttgart . Gymnafiumstraße 21a.
bei, worauf wir unsere Leser besonders aufmerksam machen . 8497a

zleueingelmrfene Kücher und Schriften.
Zn beziehe « durch A. Bielefeld '« Hofbuchhandlnng,

Liebermann ». Eie., Karlsruhe.
Im Verlage der Kameradschaft" Berlin W. 35 , ist erschienet

Eersbach , Dressur und Führung des Polizeihundes. Preis S. 3 "
Wir können uns der hervorragenden Beurteilung, die dieses Buch
wohl in Fachblättern, wie in Sport - und Tageszeitungen gefunden
hat, mtt vollster Zustimmung anschließen und gerade jetzt, wo wa»
auch bei uns der Polizeihundbewegung besonders großes J ntewIIk
entgegenbringt , das Werk, dessen Widmung der deutsche Kronprwi
angenommen und das schon eine Uebersetzung ine Japanische gef"»'
den hat, bestens empfehle«.

Die bunte Kuh. Humoristischer Roma» von Rudolf Presb«^
Eoncordia Deutsche Verlags-Anstalt G. m. b> H. in Berlin V . 3"»
Geheftet Ji 5,—, geb. JL 6,—.

Rudolf Presbei hat seinen soeben erschienenen und in Berlin sp^
lenden Roma« : „Die bunte Kuh" genannt und in diesem Titel W**
die humoristischeFärbung angedeutet . Es ist ein umfangreicher Roma»
geworden : aber viele werden ihn mtt wachsendem Behagen zu
lesen. Denn er ist bei all seiner Munterkett vom unerschütterliche »
Glaube» an das Leben und an tüchtig«, gesund« Mensche« erfüllt ,
würzt mtt Schalkhett und Ironie und durchleuchtet von köstliche*



Nr . 189 Mittagblatt. Dienstag den 25. April 1811. a D 11 d) e | l t e f 11 . Seile 5

3*1 in )
schlachtet;1 Rlud«.
' oTZ

Haunuel,ilogra«,
r Bescha,
den auf-
>1 Kälber
vre « für
3. Qual.

M.. z,il. 78—bO
U Qual,

r ])i„ t &t
Schweüi«
Eber qq-0.00 Al,

nstag und
wogt« sich
richt.) r ,
vroz. und
>Z- gchan-
>emerkbar .
rg 92 <5.,
> Werger.
106 .75 ®.,
bez. und

»fje.
irpostpivr -
prit : Elsa
rub Lim
eil : Paul

iabberger.
Zimmer,

larbeit« ,
nann , alt
dam Mö-

>1 w).
11 45 m\
lO m).
3,63 m),

l 2,95 m).

ger.

, -

ins Karl ;
tnrnhallt :
iealgy« ,.

in

CD-4O
9

grosser

GML
.¥ViV

bietet in diesem Jahre durch vorteilhafte grosse Saisonabschlüsse

enorme Vorteile ! !
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■ 1 - 1 . .
ü# Jede Binse wird kostenlos geändert ======= == = = =
iST Jede Binse wird ohne Aufschlag bis Grösse 54 geliefert .

Von Dienstag, den 25 . April
bis inkL Sonntag , den 30 . April

Von Dienstag , den 25 . April
bis inkl . Sonntag, den 30 . April
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Turnen :
Bitglieder n. Zöglinge Dienst

Freitags 8—10 Uhr abds .,
entralturr halle , Bismarck¬

strasse 12. Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Alte Herrea-Btege Freitags
8—10 Uhr abends Goetbe -
schnle , Gartenstrasse ,

HuBenabteilnng A. Montags
7.9— ‘h 10 Uhr abds ., höh.
Mädchenschule Sophien¬
strasse 14.

Danenabteilnsg B. Alittw .
7. 9— 7,10Uhr abds . ,Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

DaueiabtetlBag G. Donnstgs.
7.9—7,10 Uhr abds . Guten¬
bergschule , Nelkenstr .

Frdnenabtellnng: Donnstgs.
7,9 —7,10 Uhr abds . höh.
Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14.

Spielriege
Sonnt , vorm. Exerzierplatz

oder Zentralturnhalle .
Wanderriege

Halb - u.ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gästesind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle versichert .
Varalaslokal : Alte Brauerei

P r i n t z , 14 errenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
Vorstand . Der Tnrnrat .

Liedsrhalle Karlsruhe.
Der auf Donnerstag , den 27.

April festgesetzte
Boote f)M mit l» m« W
muß auf 6616Mi Kt i nt rnitit
verlegt werden .

Der Torstand .

Kaufmännischer Verein
nu Frankfurt a. IN. c =<

Btzfrks -

viriln ::

Karls¬

ruhe .

Jeden Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl,Ecke Zirkel u .Lammstr .

Der Vorstand.

Bester Zahler
abgelegterHerren - u . Damenkleider .
Schuhe , Stiefel usw . Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . Bl3581
J. Brauner, ManM . 18.
Neues für Radler .

Vorderrad -Federung , kein seit¬
liches Schwanken , per Stück 6.60 Jl
Anzusehen zwischen 12—2 Uhr .
S313498.2.1 Fasauenstr . 3 . 2 . St .

f Kredit
erhalten solvente Kunden , Be¬
amte u . Geschäftsleute in einem
sehr reellen Wäsche - u . Aus¬
stattungsgeschäft bei billiger Be¬
dienung unter strengster Ver¬
schwiegenheit Offerten unter
Nr . 6240 befördert die Exped .
der „Badischen Presse “. 4 .3

Butter ! Brut -Eier !
franko überall pr . Nachnahme : Kuh¬
milch-Butter 10 Vfd .- Kiste Mk. 8.50,
« Psd . Mk . 55v,30B uteirr Mk .5 —,60 Trinkeier Mk. 3 .50 : 60 spring¬
leb . Rirsenkrebse Mk. . B. Mar-
Bulea , Buczacz via Oderberg ( Sck>les . ).

Speise- u. Saatkartosseln
offeriert in Waggonladungen -^ a

L Landsberger ,
Berlin O . 17 . Fruchtstraße 2 .

Hilusverkauj
Beiertheim .

Sin günstig gelegenes , neuerbau -
teS Geschäftshaus mit Einfahrt
und großem Hof ist billig zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 6420
an die Expedition der „Badischen
Presse " er « teu . 6.2

Internationale Jubiläums -

Hunde - Ausstellung
aller Rassen .

Strassburg i. Eden 13. n . 14. Mai (Tivoli)
Protektor: Der Kaiser !. Statthalter Excellenz Graf von Wedel.

Zahlreiche wertvolle Staats -, Stadt - sowie Ehrenpreise von Privaten u. Spezialklubs
•i — ■' - Geldpreise in allen Klassen .

3787aMeldeschluss den 2 . Mai c .
Sekretariat : Redaktion der „Tierwoche “ , Strassburg i . E., Mefcgergiefeen15.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Stadtgarten .
Morgen , den 26 . April 1911 , nachmittags 7i4Uhr

Mittwochs -Konzert
der gesamten Kapelle des

Bad . Leib -Grenadier -Rgts .
Königl . Musikdirektor A. Boetlge .

Heiteres Programm.

Eintrittspreise :
( Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten
I und Inhaber von KarteDheften 30 4
I Sonstige Personen . . . . . . 60 4( Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnement9k &rten haben Gültigkeit .
Programm 10 Pfennig . 6630

NB. Bei ongSnsiiger Witterung fällt das Konzert aus .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Heute Dienstag

im Cafe Bauer
abends von 9 Uhr an bis nachts I Uhr

Künstler -Konzert
Eintritt frei . Gewähltes Programm. Eintritt frei .

6631 Hermann Wolff .

Y Geheime
I Ermittelunaen . B

Familien -, HeiratS-,
Vermögens-

- Ermittelungen . Beobachtungen erledigt überall zuverlässig . .♦ Erstes Karlsruher Detektiv-Institut, 8ihtoriaftr.20 ♦
— Aeltestes Institut Süddeutsch . Fachmännische Leitung. —

Anstünfte T
iat überall auberläftia . I

Knauss -Pianos
der A. - G. Rhein. Pianofortefabriken vorm . C . Mand

gehören zu den besten und schönsten Klavieren
in der Preislage Mk. 600 —700 . Nur ein Modell, 130 cm hoch .

Alleinvertreter für Karlsruhe :

H . Maurer , Orossh . Hofl.
Friedrichspiatz 5 . 1351 .13 .6

Patentanwalt Zoch ,
K arlsruhe , Kaiserstraste 172.
A« gutem Mittagstisch

können noch einige Personen teil¬
nehmen . Ebendaselbst kann billiger
sranz. Unterricht genomm. werden
(nahe Ludwigsplatz ) . Adresse zu erfr .
u . Nr . Bl3623 in d . Exp , d. „Bad .Pr .

"

Bl3461 .4 .2 Für "WW

An gutem , bürgerlichen
Mittag- und Abendttsch
können noch einige Herren l eilnehm .
B13643 .2 .1 Waldstraste 33 . 3 . St .

An einem vorzüglichen Mit¬
tags - und Abendtisch können noch
einige beffere Herren teilnehmen .
B13552 Amalienstr . 6» , 2. St .

Heirat I
Best . Dienstmädchen , statt ! . Er¬

scheinung , 23 Jahre , kath ., in Küche
und Haushalt tüchtig , mit 6000 Mk.
Perm ., wünscht sich mit mittleren
Äugest , od . Geschäftsmann , gl . Rel .,
zu verehelichen . ^ _ _

Gesl . Antr . unter Nr . 6619 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erbet .

Anonym grdl . wertlos .

Heirat .
Gebild . Fräulein . Ans . der 30er

Jahr ., angenehm . Erscheinung , tücht .
im Haushalt , m . 8000 Mk . Barverm .
und Aussteuer , wünscht gebildetene- <-rrn (womögl . Beamt. ) verträgl.
Eh nakters , der Sehnsucht nach ein .
gemüll . Heim hat , kennen zu lernen .

Offerten unter Nr . B13595 an
die Expedition der . Bad. Presse .

"

Herren - und Damenkleider, Blritz
zeug , Schuhe , Möbel zc . zahlt höchste
Preise I . Glotzer. Markgrafen ftr . 3.
Ausgegangene Haare

kauft zu höchsten Preisen 18810
Oskar Decker , Haarhandlung,Karlsruhe, Kaiserstrabe 32 .

Theaterplatz ,' l6 Sperrsitz , 2 . Abt ., erste Reihe B,
gerade , ist für letztes Quartal ab¬
zugeben . B13616 .2. 1

GotteSauerstraße 17, 3. St .

KinderbettsleHe ,
eiserne , neu , für nur M 9 au ver¬
kaufen. VFeruer , Schloßplatz 13,
Eing . Karlfriedrichstr . , Part ., r . SB1381*

SMMlÄNÄ. SSffiSKfe
Gerwigstratze 6 , 4 . Stock , r .

Herren - und Dameufahrrad
( Freilaus ) billig abzugcben

Durlacher Str . 59. 3. Stock.
pol . , neu , für nur

1 » 35 Mk . zu verkaufen .
Kerner , Schloßplatz 13. E,ng.
Kark - Friedrichstr . , Part ., r . B13613

Bettstelle
mit Rost und Steil . Malratze , Itür .
Schrank . 1 Waschtisch , 1 Nachttisch ,
Gastischchen . 1 gr . Blumentisch u .
verschiedenes billig zu verkaufen .
Näheres Mrkstr .

Bekanntmachung .
Nr . 42152a . Die polizeiliche SK elfte*

stelle betreffend .
Die polizeiliche Meldestelle , ein¬

schließlich des Fundbüros und des
Paßbüros , bleibt am

Samstag , den 20 . April IOII
wegen Reinigung der Diensträume
geschlossen.

Eilige Paßsachen (Reisepäße ) wer¬
den auf Zimmer Nr . 30 des Amts
erledigt werden .

Karlsruhe , den 19. April 1911 .
Grotzh. Bezirksamt .

Polizeidirektion .
Schaible .

Bekanntmachung
Im Hundezwinger des städtischen

Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17
(zwischen Kaserne und Eisenbahn ) ,
befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1 . ein roter , langhaariger Dachs¬
hund (weiblich ) ,

"
2. ein junger Wolfshund ( männl . ),3 . ein kl., schwarzer Dachshund

(männlich ) .
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind ,
getötet bezw . versteigert . 6611

Karlsruhe, den 24 . April 1911 .
Stää Schlacht- n. MWirektm

Junger Herr wünscht

Unterricht
in französischer u . englischer Kon¬
versation u . Korrespondenz . Angeb .
unter B13427 an die Expedit , der
„Bad . Presse "

. 2.2

Verloren ^
am Sonntag ein frischgesohlter
Kinderstiefel . Abzugeben gegen
Belohnung bei Schuhmacher Bach .
Ecke Lachner - und Gottesauerstraße .
Verloren , CÄS
Elefanten u . zurück . Abzugeb . ge,
Belohnung . Markgrasenstr . 34,11

Kind Ää . MS
Kapellenstr. 68 , Hinterhaus,3, Stock . 5313c

❖Konrad
Schwarz

Grctsh. Hoflieferant

50 Waldftr. 50
Telephon 352

empfahlt
Bade - Einrichtungen

und Badeartikel etc,
in reidister Auswahl.

GrM. Mheater Karlsruhe .
Dienstag , den 28 . Avril 1011.

88 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . B ( gelbe Abonnementskarten !

Fidelis .
Oper in zwei Akten von Trcitschke
Musik von Ludwig van Beethoven .

MusikalischeLeitung: Leop. Reichwein
Scenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Don Fernando»

Minister . . . . Ed. Schüller.
Don Pizarro,Gouverneur

einer Festung . . Max Büttner
FloreN an , Gefangener *)
Leonore , seine Gemahlin,

unter dem Namen
„Fidelio" . . B. Lauer-Kottlar.

Rocco. Kerkermeister . HanS Keller.
Marzelline . seine

Tochter . . . . Gisella TercS .
Jaguino , Pförtner . Hans Bussard .

. { SMÄ
Staatsgefangene . Offiziere . Soldaten.

Volk.
Die Handlung geht in einem Staatr -
gefängniffe in der Nabe von Sevilla vor.
*) Florestan : Hermann Jad -

lowker . Gr . Bad . Kammersänger .
Anfang Ende geg . 3I,10 Uhr

Kasse - Eröffnung : % 7 Wr .
« rhShte Preise .

Der freie Eintritt ist anfgrhobrn

BERLITZ SCHOOL
WM SPRACHEN WWW

Übersetzungen
132 KAISERSTRASSE 132

TEL 1666. 452*

Rittagblatt. Dienstag den 25. April 1911 . Nr . 1 ^ 9

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh verschied sanft nach kurzem

Krankenlager unsere liebe Mutter, Grossmutter
und Schwiegermutter

Susette Hebting
geh . Tarusello

Witwe des Geheimerats F . 8 . Hebting
im 73 . Lebensjahre .

Die tieftrauernd Hinterbliebenen :
Heinrich Hebting , Oberamtmann .
Bertha Courtin, geb. Hebting.
Adolf Föhrenbach , Geheimerat
Anna Hebting , geb Binswanger.
Alexander Courtin, Oberbaurat

und sieben Enkel .
Karlsruhe, den 24 . April 1911 .
Die Beerdigung wird Älittwoch , den 26

April 1911, nachmittags 5 Uhr, von der Fried¬
hofkapelle aus stattfinden . 6621

Grabdenkmäler,
auch an Wiederverkäufer

^ in Stiemt . Granit (schwarzen ) Marmor u . Sandstein werden !
| räumungshalber zu äußerst billigen Preisen fertig aufgestellt .

Schrift in garantiert ächte « Doppelgoldbuchstaben
17 Pfg . per Stück. 6512.6 .2 |

GMeiWsW Otto Hansel , Karlsruhe ,
vis -8-vis dem Fr iedhof.

in allen fVislaijim

W id MWH
vermittelt Verkäufe von Hotels ,
Fabriken . Häuser u . Geschäften
aller Art ober besorgt Teilhaber
tätig und still mit jedem Kapital .

Besuche und ' Rücksprache
kostenfrei .

Albert Müller, Karlsruhe ,
Karierstratze 167 . 686*

Kl . GeschSst, »
300 Jl , zu verkf . Jedermann pass.
Dnrrle , Karlstr . 3 .>, Hth . . 2. St .

Pisnvo
Fabrikat Lipp , gebr ., nir 250 Mk.
zu verkaufen . B13446 .2.1

Herrenstraüe 40 , 1 . Stock.

Wegen Umzug
sind einige gut gearbeitete Taschen «
diwane billig zu verkaufen .
B13383 Gartenstraße 8s , Part . ,Mäzene Kleider,

Schuhe u. s. w. bezahlt am besten
J . Stieber , Markgrasenstr . 10 .
4 .2 Telephon2477 im Hause .

Wich polierte Maie
mit Rost , gut erhalt ., bill . abzugeb .

Kronenstr . 52 . part . B13586

Billig zu verkaufen :
Bettstelle , halbfrz ., Rost , wie neu,
Obermatratze , Polster , ganz neu ,
32 Mk . Körnerstr . 18 , Hof . r .

Ein gut erhaltenes , starkes
^ Herrenrad

<mL

mik Freilauf (möglichst hoher
Rahmenbau ) wird zu kaufen gef .
Gesl . Off . m . Preis unt . Bl 3515 ..
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Abgelegte Kleider ,
sowie Röcke u . Blusen , in schwarz u.
weiß,Morgenröcke,Mäntel,Schürze »
Jacketts usw . sind billig abzugeben .
2313539 Amalienftr . 25.Äiaarrenlad :

Mouffelinkleid für mittlere FiPtr ,
sowie ein Kinderkleid für Mädchen
von lOJahren istbillig zu verkaufen .
Waldhvrnstr . Rr . 24 , Vorderh .,2 SV
links . Händler verbeten . 2313696

Sebr. SoSelöonh *Ä f£“
Offerten unter Nr . Bl 3600 an die

Expedition der „ Badischen Preffe " .

8rötzer. MWgesW
mit Wagen und Pferd zu verkaufen .
Offert , unt . B13583 aix die Exped .
der „Bad . Presse "

. 3 .1
Rastatter Email - Hers,
fast neu . wegen Wegzug billig,M

Mg z» ittkllnftn :
2 schöne, gute Betten sowie ein
Diwan . Zähringerstr. 24 . II. ****

ZMkli-FtürM K
ständehalber billig zu verkaufen .
Bl 3486 Blumenstraste 10 . 4 . Q

Herrenrad mit Torpedofreil-, wn
neu , s. bill . zu verkaufen . B134 ^

Gartenstr . 64 . 5 . Stock. IrnkS .̂Diwan SS ,1
° »

kÄ
Schrank 12 Mk., Sofa , neu bezog .,
18 Mk . . Vertiko , Waschkommode
billigst abzugeben . B13574

Adlerstraße 39, im Hof .

LiÄttliez- trnb öiw« «r
gut erh . . ist preiswert zu vertaul -
B13571 Sirkchstr . 42 . 2. St .-

Zu verkaufen ein gut erhaltener
Kinderliegwagen mit Gummireif .,
sowie Kinderstuhl , beid . gut erhalt .
» 13576 Scherrftr . 5, 1 . St . lks .

Aireöale - Terrier -
Hündin , 7‘U Monate alt . zu uerfs-
B1Ä548 LmÄÄchtr . 8 . 3. Sü



189 « ttt-M-tt. »fettstes Ws 25. Sperr « fl.

Büro für kaufmänn. Beratung a . Creuhändergeschäfte

Nagel & Karth
ftricirtllob beeWfte kwfmimiacbe Sadmratäadli « aud Mete » ihImw

Karlsruhe i. B. r*,k> n

N » v » sG »

Anbahnung und Durchführung
anssergerichilicher Vergleich «

bei Zahlungsschwierigkeiten
n. geschäftlichen Differenzen

Abrechnungen * Auseinandersetzungen
Gutachter- und Schiedsrichterfunktionen .

TreuhSndergeschfifte .3567

!Achtung!
Für getragene Herren - und

Damenkleider . Schuhe, Stiefel usw.
zahlt am besten 6626 .3.1

Stellen -Angebote.
Fakiurisi ,

tüchtiger zuverlässiger Mann mit
sämtlichen Büroarbeiten vertraut ,
sofort gesucht . 2.2

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 6586 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten.

für Projektbearbeitung und In¬stallation zur Unterstützung des
Ingenieurs für sofort gesucht .Grund & Oetimichen ,8613 Waldftratze 26.

Atige Mmlem

Einige
tüchtige Verkäuferinnen

welche in der Manufaktur - und Weißwaren -Abteilung voll¬
ständig vertraut find , sucht zu» sofortigen Eintritt .

Ebendaselbst findet ein Junge als Laufbursche von 4 Uhr
an nachmittags Beschäftigung . 6634

H. Feibelmann , Kaiserstr. 178. 1 Tr. hoch.

Für unser Konfektions -Atelier
suchen wir geübte 6590Näherinnen

Bei zufriedenstellende« Leistungen JahreSstellung .
Hermann Tletas .

Hir Licht und Kraft , welche felb-
iiändig und perfekt arbeiten konn .,
sofort gesucht . 6602 .2.2G Hayer , Göthestr. 31.

b . dauernder Stellung u . guter
Bezahlung sofort gesucht.
Amerika« -Klei- er-Ullnik

Adlerstr . 8. BI3607

6 | M (.
Eine tüchtige 2.Berkäuferiu

mit guten Zeugnissen findet
auf 1. Juni eventuell früher

I dauernde Stellung . 6624
H. Freyheit .

Schnhwaren -Spezial -Geschäft,
Kaiserstraße 117.

Ein selbständiger, perfekter

Pilderrahmemalher
zu sofortigem Eintritt gesucht .

Kunsthandlung F . P . Gerber .
Kaiserstraste 22S . 6585 .4.2

Abfüller
Junger , lediger Mann kann sofort

emtreten bei Wilh . Morath .Rineralwasserfabrik , Ettlingen .

8g.LMetumieiWMM
bei gutem Lohn gesucht . Bl 3472
3 .1 Rote Nadler , Serrenstr . 17.

Junger Bursche,
nicht über 18 Jahre , sofort gesucht .
Zu erfragen unter Nr . 6629 in der
Expedition der „Badischen Presse"

Lehrling
mit guter Schulbildung , aus or¬
dentlicher Familie , bei sofortiger
Vergütung sucht B13568
. Julius Kahn , Karlsruhe .
Spezialgeschäft für Baubeschläge u .
. Werkzeuge, Waldftratze 33 .

Malerlehrling .
^ Ein junger Mann mit guten
Schulzeugnissen kann bei mir in
die Lehre eintreten . B13381 .2.2

Albert Weber ,Malermeister und Malerschule,Rarl -Wilhelmstr . 12._
Bäckerlehrling gesucht.

Aufgeweckter Junge , der Lust hat
die Brot - u . Feinbäckerei gründl .zu erlernen , sofort gesucht. Bl 3544
_ .T. Knfthel , Schützenstr . 88 .

Frisenr -Lehring
Ordentlicher Junge findet sofort

SUte Stelle . B13573.2 .1J . Frank , Friseurmeister,Grünwinkel ._Lehrstelle .
. Ein junges Mädchen , das Lust
Haidas Bl 3559

Damen -Prlsleren
8* erlernen , findet unter günstigen
Bedingungen Lehrstelle für sowrt
oder später . Zu erfragen im
Nriseurgeschäft . Waldhornstr . 31 .
^ _ Karlsruhe ._

HilfMbeitmMn,
jerimtea

für dauernd 6636' " '
Schorpp ,

_ Weftendßtr 29 b.

Gesucht
au möglichst baldigem Eintritt ein

Fräulein
letzter. Alters zur Besorgung der

feichafte einer Postagentur mit

Von allererstem Matz -Atelier
am Platze

tüchtige , erste

ZilarbeitniMN
aus Rock und Taille _MF * gesucht.

Dauernde , bestbezahlte Stellung .
Angebote unter Nr . 6525 an die
Exped der „Bad . Presse" erb . 4J

Kleibermacherin .
Eine tüchtige, selbständige Ar

beiterin kann sofort eintreten
B" °" Rudolfstr . 26. 4. Stock.
Gewerbeschulpflichtige ausgeschloss.

Achl.M -». AMbeIlerl»
für sofort gesucht. B13434.2.2
G . Lansehe , Herrenstratze 46, II,

Tüchtige Schneiderin
für ins Haus gesucht . Off . unter
B13609 an die Exp, der Bad . Presse" .

Bess.Zi«iiiieriiMchtil
gesucht.

Ich suche auf Anfang
Mai ei« besseres Zimmer¬
mädchen, das schneidern
und stopfen kann . Gehalt
35 Mk . monatlich . Mit
Zeugnissen über längeren
Dienst in ähnlichen Stell¬
ungen z« melden bei Frau
Geh . Hosr. Rosenberg ,
Karlsruhe , Mollkestratze
Rr . 23. 6628.2.1

Fräulein ,
streng solid, aus guter Familie u.
von angenehmen Aeußern , wird in
ein besseres Weinrestaurant als
Stütze gesucht. 3820a

Off . nebst Photogr . an Dürkh .
Weinstube in Speyer erb.

a/Hegen plötzlicher Ertrank , des

<v TiubeMN - eiis
wird ein solches mit guten Zeug¬
nissen, das nähen und bügeln kann,
sofort gesucht . 6480.3.3
Beiertheimer Allee 38,1

Aoehnt,
iO< J/VUl Ui/Ct yu »u Iuv i»IU
Fremdenpension im Kinzigtal .

Rüderes bei Frl . Gran , Gotteo -
auerstraste II . 3 . St ._ 6632

Suche ordentliche Köchin , welche
>. i der feinen bürgerlichen Küche
bewandert u . selbständig arbeiten
kann. Offerten mit Lohnansprüch.
und Zeugnissen erbittet 3794a.

Frau Dorer ,
Gasthof u . Pension überm Waffer-

fall . Tribrrg .

gwamne etr
verufdrecher.
» ? AErberinnen , welche schon im
MchSposchieust bewandert find.den Vorzug. Nähere-
j2J

*®
yj708a du» h die Expedition

Kleine Fabrikantenfamisic auf
dem Lande such: per 1 . Mai ein
kräftige » , womögl. kath.

Mädchen
fnx den Haushalt . Gelegenheit z.
Kochen lernen ist gebot« !.

Cfferte * unter Nr . 3804s «n bte
Erve - bcr ,.Bad 3$rene " erbeten .

stäcff. Gesucht
sofort und 1 . Mai

ffic Pckathllssshlllt :
Köchinnen hier und

js # ss &ru *“‘,n
Mädchen für alle Hausarbeit und

zum Anlernen .
Zimmermädchen , die gut nähen

und servieren können ,
für Hotel ml Wirtschaft :

RestaurationSköchinuen ,Beiköchinnen .
Haus - und Kücheumädche» bei

hohem Lohn . 6595 .2.1
Slädk. Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis),Zährrngerstr . 100. Telephon 629 .

tzigeS. braves Mädchen für' o!»äuSliche Arbeiten auf sofort oder
1 . Mai gesucht . « 13619

Adlerstratze Nr . 1, 3 Treppen .

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges Mädchen, da» selb¬

ständig. bürgerlich kochen kann und
alle häuslichen Arbeiten versteht,
wird bei gutem Lohn nach aus¬
wärts gesucht . Rur solche mit guten
Zeugnissen mögen sich melden . 2.1
813580 Schützenstr . 8« , 2. St .

MW SW !
Gesucht per 1 . Mai ein tüchtige»

nette » Mädchen in einfachen bür¬
gerlichen Haushalt . Familien¬
anschluß geboten . 37608.3.3

Frau Dora Slogel ,
Pforzheim , Luisenplatz.

MlhkN - Gchlh.
BraveS , fleißig . Mädchen, welche »

xnt kochen sowie die Hausarbeiten
pünktlich verrichten kann, in einen
Haushalt von 2 Persone « gesucht .

Gute Empfehlungen unbedingt
erforderlich . 6463'

Matbtzstratze #, 3. St , zwischen
3—6 Uhr nachmittags vorstellen.

Niger., willige; Mtze».
wenn auch vom Lande , per 1 . Mai
wsucht beiOttoGlaesner .
Stephanienstr . 32 , pari . 6572.3 .2

tn kleine Familie sofort gesucht .
Äebhardftr . 58, Beiertheim .

R Gesucht
, Köchinnen u . Mädchen f. alles,

welche gut bürgerl . kochen , zukl. Famrl . für hier . Durlach , Pforz -
heim. Ettlingen , Straßburg ufw.
durch Fr . E lifa b eth Reih er ,gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Kreuzstraße Rr . 9. 2. Stock. Ecke
Kaiserstraße . B13604

8 Stelle suchen
, Köchin mit gut . Zeug« , u . jüng .Mädchen suchen Privat - Stellen

durch Frau Elisabeth Reiher ,gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Kreuzstraße 9,2 . St ., Ecke Kaiserstr .,i. bet kl . ~. . ~—neb Kirche . « 13605
. We,ßzeug-Beschlietzerin , Büffet-
träulein , Servierfräulein , Büffet-
Anfängerinnen , Hotel - Zimmer¬
mädchen , Rest.- , Bei- und Cafe-
Köchinnen sof . gejucht durch Michael
Zompetti , Heidelberg, Telcph . 1349,G cwerbsmäßigerStellenverm ittler

Gesucht
wird für den 1 . Juni ein tücht.,
gesundes , besseres Rädchen
oder einfaches Fräulein , nicht
unter 26 Jahren , welches schon
in Stellung war. als Wirt¬
schafterin in einem großen
Hausha .t. Kennlnisseim Kochen
find nicht erforderlich.

Offerten mitZeugnisabschriften
find unter Nr . 6817 an die
lkrped . der „« ad. Presse" zu
richten . 2 1

-GtsO.
Wegen Erkrankung deS bisherig .

Mädchens wird ein solche» , welche »
bürgerlich kochen kann , sofort ge¬
sucht . 6260'

Frau Hofjuwelier Bettsch.
_ Kaiserstraste 165,_
rUSbchon-Gesuch
Auf sofort oder 1 . Mai wird

ein fleißiges , braves Mädchen ge¬
sucht , das den Haushalt gründlich
erlernen kann, bei hohem Lohn
und Familienanschluß bei Her « .
Wolf, Zigarrengeschäft , Lessing-
straßc 74,J ._ » 12729 „

Tüchtiges Mädchen , welches
etwas kochen kann , sofort gesucht .
Zeugnisse erfordert . 2) 12961 .

Pros . Schmidt , Jollystr . 4, III .
Äuche auf 1 . Mai braves , fleißig .

Mädchen » das etwas kochen kann ,
zu kleiner Familie . B13577

Herrenstraste 63 , 2. St .
Zum 1. Mai wird in kleinere

Smilie ein tüchtiges , sauberes
llleiumädchen gesucht , da» Lust

hat , daS Kochen zu erlernen .
B13579 Bunfenstratze 2 , Ist .

Gesucht baldigst ein tüchtiges

Mädchen
anfprüchen an 3828a.3 .1
ZM Aemrt Reinmuth ,

Haslach im Kinzigtal
(bad. Schwarzwald ).

Wstüchstst bas zu vau,e ichlareu
ÄlllvUlkU , kauri , tagsüber für alle
Häusl. Arbeiten auf 1 . Mai gesucht
B13582 Lenzstr . 2, 2. Stock , lks.

Gesucht ein sauberes Mädchen
für vormittags 2—3 Stunden .« 13599 .2.1 Yorkstr . 36 . 8. St . lks .

Dienstmädchen ,
welches etwas kochen kann , zukinderlosem Ehepaar gesucht.

Zu erfragen Schuh - Haus
„"Nekropole" . Kaiserstr. 70 . 6623

Besseres Mädchen
das gut bürgerl . kochen kann und
gute Zeugnisse besitzt, gegen hohen
Lob » per lorort oder später gesucht

Näheres Waldstratze 52, .3 . Stock.
Ä, »FWWe» ääSf 'g

Gute Behandlung zugesichert .Näb . Augnstastr . 7. BI3598.2 .1

Ein Mädchen ,
das nähen kann, zur Beihilfe tm
Weißzeug bei gutem Lohn gesucht.6633 .2.1 Hotel Grosse .

Mädchen
für häusliche Arbeiten gesucht auf
sofort oder 1 . Mai . B13578

Mark grafen straffe 44 . 1 . St

Mg « , dm« Wlhm
ür olle Arbeit nach auswärts ge-
ücht . Zu erfragen unter Rr .
K13556 in der Expedition der »Bad.

reffe "

offene Steilen SÄi
Deutsche Dakamw»,dte Zeituna :

Post Efflmge» te .

_ Gesucht ,_
ein gebild . Mädchen , das Haus¬
arbeit übernimmt und Liebe zu
Kindern hat . Näheres
B13572 Turlacher Allee 65, II.

Katholisches, braves Mädchen
unter 18 Zähren wird auf 15 . Mai
oder l . Juni zu kl. Familie gesucht .
B13550.3. 1 Kaiserallee 31 a , IV

Fräulein,
29 Jahre alt , in allen Handarbei¬
ten bewandert , der franz . Sprache
mächtig, sucht Stellung in besser.
Hause als Gesellschaft , ist». Stutze
der Hausdame oder zu Kindern .
Familienanschluß bedingt.

feiten unter Rr . « 13542 an

Seite T -
Großes , leerer
Man^-Dlnrrmer, \

ist an ruhige Person ^"fortobera
später zu vermieten . B1348k f

Gesunde Amme
wird zum Mitstillen gesucht .
Bl3545 Rheinstratze 97 .

Junges Mädchen für einige
Stunden des Vor - und Nachmittags
gesucht . Amalienftr . 25 , Zig .-Laden

Eine saubere Frau zum Wa >
scheu und SamStagS einige Stun¬
den sofort gesucht . 6604 .

Winterstraßc 35, III . , r .

Putzfrau^
unabhängig , für Samstag vormit¬
tag 2 Stunden gesucht. 2)1 .3557

Schesselstraffe 46 , : i . Stock.
Zu sprewen vormittags .

che.
BaMniker ,

flotter , saub . Zeichner , erfahren
in allen Bureau - und Bauarbei¬
ten sowie im Eisenbeton , 22 Jahre
alt , Einjährigfreiw . . Absolv. ein .
Kgl. Bauyewerkschiltc. sucht , ans
la . Zeugnisse gestützt , per sofort od.
1 . Mai Stellung auf Architektur -
Bureau oder Baugeschäft . Gefl .
Off . erb. unter Nr . 3774a an dir
Exped . der ^Badischen Presse " .

Fräulein , aus besserer Familie ,
M ölelle als teMMn
rn mutterlose « Haushalt ,

Offerten unter Rr . 8513541 an
die Exped. der ..Bad . Presse " .

Fleißiges , anständige» Mädchen .
welches schon gedient hat , sucht auf
1 . Mai in gutem Privathause als
Zimmermadche » Stellung .

Zu erfragen bei H . Wolf «
Lesstngstr . 74 , 1 . St . » 13647 .3.1

Fräulein ,
21 Jahre , mit guten Zeugniffen,
erfahren im Nahen und Bügeln ,
soeben aus der Haushaltungsschule ,
wünschtStellung in besserem Privat¬
oder PenfionShau ».

Offerten unter Rr . 3777a an die
Exped. der „Badischen Preffe ".

Kochen erlernen
möchte Dame . Gefl. Angebote, unt .
Umständen auch für ganze Pension,erbeten unt . Bl3585 an die Exped .
der „Bad . Preffe" . 2.1

Vermietungen .
Gin Kaden <mc

mit oder ohne Wohnung, in guter
Lage per sof . od . später zu verm.
B12973... Näh. Rüppurrerstr . 6, II .

Zu vermieten :
Schone 3 Zimmerwohnuna ohne

vi8-»-v ;§ auf 1 . Juli » 13612
Näheres Sophiens» . 167,4 . Stock r .

Schöne Wohnung.
2 große Zimmer , Küche, Keller,
Speicher , Gartenanteil , aus 15.
Mai oder später zu verm. Monatl .
Mietpreis 30 M . » 13487..

Beilchrnstraße 18, Part .

zmeizimmohmg , 2. 6t
nebst Zubehör auf 1 . Juni oder
15 . Ma , zu vermieten . Tullaftr . 80,
erfr . 5 . Stock . B13594

Al Kntttlfll LltzdM 'L
u . Tochter eine schöne Gartenwoh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Zubehör . B136 ?l
Zu erfr . Amalienftr . 61 , Querbau II.

Rudotsstratze 15
ist im 4. Stock eine schöne Eck¬
wohnung von 4 Zimmern , Bad,
Balkon . Mansarde u. Zugehor auf
1 . Juli zu vermieten . 6612 .4.1

Näheres daselbst im Laden.

AllMOe 80
BersetzungSbalber 2. Stock » 3 Zim¬
merwohnung , Mansarde nebst Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Erfragen 5. Stock . « 13593
Adlerstr . 36 ist der 2. Stock von
6 Zimmern , Küche. 2Kelleru . Zube¬
hör (Wasserklosett im Abschluß )
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
parterre . B18622 .2 .1

Augartenftraße 30 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern u . Zubehör
auf 1 . Juli an ruhige Leute zu
vermieten . Näh. pari . B13392

Dcgenfeldstraße 12 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Veranda
u . Mansarde aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei H. Kauf¬
mann , nachmittags. B13555 ...

Gerwigstrnste 31 ist eine 2 Zim¬
merwohnung sofort oder auf 1 .
Juni zu vermieten . B13532 .
Zu erfragen daselbst 2 . St ., r .

Karlstrahe 50 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern u . Mansarde
nebst Zubehör aut 1 . Juli zu
vermieten . B13506

Näheres 2 . Stock daselbst .
Lesssngstraße 13 schöne Wohnung,

bestehend aus 5 Zimmer , das
eine kann als Bad benützt wer¬
den. ebenso großes Zimmer,
möbliert , auf 1 . Mai zu verm.
Bl 3562 .. Näheres parterre .

Tcheffelstr. 8, 4 . Stock, 3 Zimmer-
wohnung mit Glasabschlutzu. Gas
per l . Juli zu vermieten . Breis
320 Mk . Näb. 2. Stack . « 13591

Schüvenstraüe 42 ist eine schöne
2 Zimmer - Wohnung sofort oder
auf l . Mai zu vermieten . Näheres
im Laden . 6635 .2.1

Schnhcnftraße 62 ist eine 3 oder 4
Zimmcrwohnung mit allem Zu¬
behör auf 1 . Juli billig zu verm.
sowie 1 Zimmer n . Küche.
>213531 Näheres tm 1 . Stock.

Schwanenftraße 5 sind 2 frenndl .
2 Zimmerwohnungen nebst Küche
und Zubehör an ruhige, pünkt¬
liche Zahler auf 1 . Mai zu ver¬
miet . Räh . im 2. St . daselbst .

Sophienstraße 97 ist eine schöne
Wohnung im 1 . Stock von 5 Zim¬
mern , Bad , Vorgarten und allem
Zubehör auf 1 . Juni zu vermiet.
Nüberes daselbst oder bei Haber-
strov, Amalicnstr . 28, III . 5813554

Werdcrplatz 34a ist eine sehr
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Jllasabschluß . Küche, Keller und
Mansarde sof. zu verm . B13546 ..

Aorkftraße 44. Ecke Weinbrenner -
ftraße » ist im 2 . Stock eine sehr
freundliche Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Bad und Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
iin I . Stock , rechts. 6625'

Gul möbl. Zimmer
mit Klavier und Pension sofort zuvermieten . 2)13618

Näh . Horkftraße 28, parterre .

Gut möbl. Mausardenznumee !
billig zu vermieten . » 1367«

Stift venftratze 50. 1 Tr .
Akademiestraße 71 ist in qtrieuti
Hause ein schönes , unmöblrertMi
Mansardeuzimmer eventl . «rav
Küche auf sogleich zu vermiet « ^ i
B13534 Näheres 2. Stock daselbst. !

Amalienstraße 37, Stbau links
Stock möbl. Zimmer zu vermiet . ,

Amalieustraße 65, II ., ist ein gs-v
räumigeS, schön möbl . Zimawun
mit od. ohne Pension zu vermiet , i

Bernhardstraße 6, ist ein oa * .
räumiges Mansardeuzimmer uriti
Wasser und Klosett sofort oder
später zu vermieten . B1384G

Näheres Seitenbau 1 . Stock.
'

Blumenstraße 4» pari . , Ecke Her»,
renstraße , ist gut möbl . Zimmer
sof . od . bis 1 . Mai zu vermiete ».^
8913511 Näh . Seitenbau , vart . i

Erbprinzenstraße 28, 2 Treppen !
links, ist per 1 . Mai ein fdutai
möbl. . geräumiges Zimmer zrr
vermieten. Bl356 «».!

EdelSheimstraße 3a, IV ., Hübsch !
möbl. Zimmer sofort oder spät« !
billig zu vermieten . B13565 !

Gartenstr . 32» 4. St . ist ein uw »,
möbliertes , evtl , auch möbliertes
Zimmer an solide Person auf 1.
Mai zu vermieten . Bl 3875,

Gerwigstr . 12. Ij. Ik».. ist ein gutf
möbl. Mansardeuzimmer sofort zu
vermieten . B135S7'

Kaiserstraße 17, III ., ist ein gnv
möbl. Zimmer mit sep . Eingang !
auf 1 . Mai zu verm . B13558!

Kapellenftraße 68» II .» r ., ist gut
möbl. Balkonzimmer ohne viS-ü- ,vis , separater Eingang sofort !
oder 1. Mai zu verm . » 13488. >

Kreuzstr 28z eine Treppe hoch, ist
ein sehr schone», gut möbl. Zimmer
mit Balkon per sofort oder 1. Mai
zu vermieten . B13611 !

ffesfingstratze 78 , 4. Stock recht», ,
ist ein helles, freundlich möbliert, ,
Zimmer mit 1 oder 2 Bette « !
mit Pension sofort oder später
billig zu vermieten . Bl2337

Schützenstr . 42, 4. St . ist ein gut !
möbl. Zimmer an solid . Mädcheaj
oder Frau zu vermieten . Bl3582

Sommrrstr . 16, 3 Trepp , hoch.
in sonniger, freier Lage , ist e,n gut
möbl. Zimmer mit Gas sof rt od.,
später z« vermieten . B13681)

Sophicnstraße 23, 1 Treppe hoch, ißt
aut möbliertes Zimmer an »ne
soliden Herrn oder Dame zu-
vermieten . Bl 3615^

Steinstraße 16, Hl ., ist gut möbl .,
Zimmer per 1 . Mai zu vermiet . '

Waldhornstraße 28a, IV ., nächst d.
Kaiserstr. , sind 2 gut möblierte
Zimmer mit Pension sogleich
billig zu vermieten . Bl3537i

Werderstraße 10 , Stbau 1 . Stock,
ist unmöbliertes Zimmer mit
Kochofen und Keller auf sofort
oder später zu vermieten . ~

« 13518.. Erfragen Bdhs . 2. St .
Wilhrlmftraße 68, 3 . St . , rechts , gut
möbliertes , großes , Helles Zimmer .
sofort zu vermieten . B13438L .2

Zirkel 26, 3. Stock , Nähe Marktplatz .
ist schön möbl. Zimmer in
Hause mit guter Pension zu ver¬
mieten. 2)13608:

iet - Gesuche .
Garage .

In der Weststadt wird eine
Garage mit Zimmer für deu-
Chauffeur alsbald zu mieten ge¬
sucht . Offerten sud Nr . Bl3568
an die Exped . der „Bad . Presse ".

erin gui mooneries ĵlMMer istper sofort oder auf 1 . Mai zu vermBl3820 Sophienstraße 53 . vart
» et uamöbL und l möblierte»

y Zi « nt * r . auf der 1 . Etage,mrt oder ohne Pension abzuaeben
Näh . Jollystr . 15, ÜI. « 13424.2 .1

3 A» n-Wvha.-8esllÄ
Aeltere, bessere ruhige Ehe --

leute ohne Kinder , ohne Dienst¬
personal . suchen in Mitte der
Stadt lKaiserstr . ausgeschloss.)
tu besserem Hause eine freund¬
liche hellsonnige 3 Zimmer¬
wohnung (keine Mansarde¬
oder Hofwohnung ) nebst Zu¬
gehör auf 18 . Mai od . ILlUui
zu mieten .

Angebote mit Preisangabe
unter II . D. 6620 , an die Exp .
der „Bad . Presse" erbeten .

Wohnungs-Gesuch.
Ält. Ehepaar (Beamter a . D .)

ohne Kinder , sucht auf 1 . Juli
eine sonn. 3 Zimmerwohnung ,
evtl, mit Gartenanteil . Lage
egal, auch Borort .

Off . unter B13569 an die
Exp . d . „ Bad . Presse " erb . 2.1

Gesucht
in schöner Gegend des Schwarz¬
waldes von zwei Damen eine kleine
Wohnung von 3 Zimmern mit oder
ohne Küche, m,t Veranda oder
Balkon, zu Anfang August aut
5—6 Wochen. Offerten baldmöglichst
unter Nr . B13596 an die Expedition
der „ Badischen Presse " .

sofort in der Nähe der Hochschule
z » mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe inkl. Frühstück unter
Nr . 2) 13401 an die Exped . der »Bad .
Presse " erbeten . 2.2

vumöbl ., helle » Zimmer , im 2.
ober 3. St . wird von alleinst ., best,
» rau gesucht. Off. uut . Bl 3430 an
die Expedit, der „Bad . Presse " e«h»

: ii
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Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden hierdurchZU einer öffentlichen Versammlung auf

Dienstag, den 25 . April d. I ., nachmittags 5 Uhr,in den großen Ratbaussaal ergebenst eingeladen .
. ^ ^ Tagesordnung :
1 . •äenberunß der ortsstatutarischcn Bestimmungen über die Sonn¬tagsruhe im Handelsgewerbe .2. Ausstellung einer elektrisch betriebenen Zentrifugalpumpe in derHUfspumpstation im Stadtgarten .3 . Legung eines Gasrohrbauptstranges vom Gaswerk I nach derSudweststadt.4 - Verkauf von Gelände in der Vorderstrabe im Stadtteil Dar¬landen an Küfer Johann Gabler .5- Arkaus von Gelände an der Griesbach-Stratze an FabrikantKarl Baumann .6 . Erwerbung von Gelände auf der früheren Gemarkung Darlanden .7 . Erwerbung der Grundstücke Durlacher -Straße Nr . 21 , 23 und 28.

,v !.
lr rt r un0 der Dampfheizung und Heißwasserversorgung imAbsonderungshaus für Epidemien im städtischen Krankenhaus .8. Aenderung der Grundsätze für die Gehaltsverhältnisse der Lehreran den Volks,chulen.10. Errichtung zweier weiterer etatmäßiger Stellen für Hand-arbeits - und Haushaltungs -Hauptlehrcrinnen an den Volks-

1chulen.
11 . Abhör der städtischen Rechnungen vom Jahre 1908 .Karlsruhe , den 21 . April 1911 . 8282 .

Der Oberbürgermeister .
S i e g r i st. Lacher.

Bekanntmachung .
Dik diesjährigen Gemeindewahlen betreffend.

. Die nach , unseren vorläufigen Feststellungen zur Teilnahme anden diesjayrrgen Gemerndewahlen berechtigten Einwohner werdenIn der 3ert vom 2o . bis 29 . ds . Mts . durch Postkarte davon in Kenntnisyewtzt, datz rhr Name (mit der auf der Vorderseite vermerkten Wohnung)ut i»te Wählerliste ausgenommen werden wird .
orv A ^ jenigen . ^wahlberechtigten Einwohner , die bis Samstag , den29. ds . Mts . nicht in den Besitz einer solchen Postkarte gelangt sind,werden aufgefordert , sich spätestens bis zum Samstag , den 6 . Mai ds.3^ ' znttpebez schriftlich beim Bürgermeisteramt oder mündlich im Rat -
8A" ^ ^ rmmer Nr . 45 , oder bei den Berbrauchssteuererheberftellen amMuhlvurger - u . Durlachertor oder bei den Gemeindesekretariaten derVororte zu den üblichen Geschäftsstunden zu melden, worauf , falls dieVoraussetzungen der Wahlberechtigung vorliegen , die nachträglicheAufnahme ui die Wählerliste erfolgen wird . In gleicher Weise wollenllnrichtigierten in der Wohnungsangabe gemeldet werden.
r Wahlberechtigt
find die männlichen Angehörigen des deutschen Reiches, welche
1 . bis zum 1 . Juni ds. Js . mindestens 23 Jahre alt sind,2. seit mindestens I . Juni 180 »

s ) Einwohner des Stadtbezirks (einschl . der Vororte ) sind ,1») eine selbständige Lebensstellung haben ,e) in der Gemeinde Gemeindeumlagen zu zahlen und
ck) die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde (Umlagenfür 1909 und 1910) entrichtet haben.Als selbständig werden diejenigen Personen betrachtet , welche eineneigenen Hausstand haben oder einen solchen gehabt haben u . verwitwetstnd oder ein Gewerbe auf eigene Rechnung betreiben oder an direktenordentlichen jährlichen Staatssteuern mindestens 17 Mark zahlen .

Nicht wahlberechtigt
ist , wer zur Zeit der Wabl (voraussichtlich im Lause des Monats Juni )a) entmündigt ist oder wegen geistiger Gebrechen unter Pfleg -

schaft steht ,b ) sich nicht im Vollbesitz der bürgerlichen Ehrenrechte befindet,c) sich in Konkurs befindet ,d) im aktiven Militärdienst steht ,s) Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln bezieht oder nachdem 1 . Juni 1910 bezogen hat .
Als Armenunierstützung sind nicht anzusehen :a) die Krankenunterstützung ,b) die einem Angehörigen wegen körperlicher oder geistiger Ge¬

brechen gewährte Anstaltspflege ,c) Unterstützung zum Zwecke der Jugendfürsorge , der Erziehungoder der Ausbildung für einen Beruf ,d) sonstige Unterstützungen , wenn sie nur in Form vereinzelter" Zstungen zur Hebung einer augenblicklichen Notlage ge-Leistunge
währt find,

e) Unterstützungen , die erstattet sind .
Karlsruhe, den 24 . April 1911 .

6622
Das Bürgermeisteramt .

Dr . Horst m a n n, Raab .

Israelitische Gemeinde .
Die Aufnahme neuer Schüler in die Religionsschule derisraelit . Gemeinde findet Mittwoch , den 26 . d . M„ nachmittags von4—5 Uhr . im Schullokal , Herrenstraße 14 (Seitenbau ) statt .Beginn des Unterrichts Sonntag , den 30 . d . M . , vormittags8 Uhr. 6467 .2.2Karlsruhe , den 21 . April 1911.

Dr. Appel, Stadtrabbiner.

Dauernd Freude und Genuß !

jmm
Wunderbar

leichter Lauf !

Alwin Vater (aä«*) Zirkel 32
>.< Reparaturwerkstätte für alle Fabrikate . I

Atelier für Fusspllege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner -

angen und hervorstehenden Ballen . 3456*
Bedienung auch außer dem Haus . Trlephon-Rus 1329

Wilh . Oschwald ,
Kroueuftratze 31 . 2 . Stock , neben Gebrüder Hensel.

UM 1» best« jlWallputzimM

jlsob» . uST BädewaoneD, »« « , . , ,
desgl. auch gebraucht , in best . Zustande 8, »« .14.2

iurMSHiEsnusF Installationsgeschäft Akademiestr. !6.
CröS . Rabatt . ticiu Laden .

Saargarn - ‘Geppitye und -ßäafet
Größe

in neuesten Künstlerdessins, passend für moderne Einrichtungen,
60/115 651125 135/200 170/235 200/300 250/350 300(400

3 7S 750 2500 3900 3500 - 5700 5200 - 80 °0 11000
69 cm breit per Meter von Mk . 375 an . 90 cm breit per Meter von Mk. 450 an.

Saargarn-Velours -ßäufer
sehr haltbar und von eleganter Wirkung

69 cm breit per Meter von Mk. 500 an . 90 cm breit per Meter von Mk. 675 an,

‘Rollenwre für Zimmerbelag
69 cm breit per Meter uni Mk . 4S0 gemuftert von Mk . 600 an

Ferner in großer Auswahl :

Cocosläufer, Cocosmatten , Chinamatten .
3270 .2.1

<DreyfUß & ÖlC§Ctf Großh. Hoflieferanten.

Holland Amerika Liaie
Rotterdam —New -York

über Boulogne-sur -Mer.
vWlMMk - MMU - IKM

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängung

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam .

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Nähere Auskunft und Billete bei :
Karl Morloch ,

Karl-Friedrichstr .28 , Rondellpl. Tel. 768
Karlsruhe .

Wilhelm ifoffmeister ,
SchloBstrasse 2 . Telephon 122.

Bruchsal .
Albert Selfried ,

z 10 . Telephon 359 .
Pforzheim .

!! Anfgepaßt !!
Wer abgelegte Kleider hat
Und macht ' sie gern verkaufen,Der schreib ' mir eine Reichspostkart',
Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis , 12.3
Damit ein jeder kann besteh 'n ,Und wer die Adresse nicht weiß.Der kann sie unten seh 'n ! B11672
K . Maier, Markt! ralensir. 20

Trauerhüte
GroßeAuswahl . Billige Preise .
E. E. Lassmann,235 KaiserstraQe 235 .

Lager und Anfertigung

moöecnet hMMbeilell
KMMe » mit Mir.

6162*

Oskar Decker ,
Damenfriseur u . Perückenmacher,Kaiserstr. 32 . Tel . 1363,

5386 *

Neuheiten
. In

Damenraschen
Grösste Auswahl !

Billigste Preise !
L .Wohlschlegel

Ksiserstr. 173

II. MM
zwei Waggon , darunter frühe
Kaiserkrone und Industrie (gelb-
S chigr Salat) und rote treffen

fter Tage ein und versendet
nach jeder Bahnstation billigst SB13,5!
J . lloitz . Waldhornstraße äl
_ W » VSnMAM ttlt

Privat ■ Heil « Anstalt „ Friedheim “
H 1

Kihlschlacht , EisenbahnstationAmriswil (Kt. Thurgau) Schweiz

Loben
^

PÄLnlL für Alkohol - . flemit ’ , und Gemütskranke
Morphinisten inbegriffen . Sorgfältige Pflege und Beaufsichtigung .

Gegründet 1891 . 1402a .25.13
Zwei Aerzte.

Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbühl .

HEINRICH LANZ
MANNHEIM .

Patent- Heissdampf -bobomobilen
Ventilsteuerung

„System Lentz“,

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

Chürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk. 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung: 977 *

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftraße 4.

mitficht-,hacer
Schaft • iß die

aüecbeße
Olw
CO

Gurt Riedel & Go .
Zährlngerstr . 77,1 Treppe . ♦ Telephon Nr. 2979.

Altrenommiertes , größeres , ausgezeichn. rentierendes

GeMtni .-GesW im M. Oberland
nur weg . Zurruhesetzung zu verkaufen .

Artikel : E'. senw ., Kurz - , Weiß - , Wollw . , Ellcnw . , Schuhw .,Kolonialw . rc. rc . Der Umsatz ist über 100 000 Mk . ohne jegl. Reisen.Schöne Laden-, Magazins - und Wohnräume sind reich !, vorhanden und
alles in tadellosem Zustand . Event .

Existenz für 2 Herren .
Zur Anzahlung sind ca . 35000 Mk . bar nötig und gute Bürgschaft .3467a* ck. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7.

Schluß
des

mii

30°

\

0
am 29 APrU.

Ebder-Qeptel
KaiserstraHeKI im Hof .

Billige Gelegenheit
für Brautleute!
Prachtv . Schlaf -, ' h

_ Wohn - ««d
Sveisezimm . und kompl. KM ;enorm billig . 677b
Möbelhaus Kroneastr 32

Strohhüte
Damen - und Mädchenstrohhütt , so¬
wie Knaben - und Mädchen-Büm"
ranzen , so lange Vorrat äußern
billig im Äuktionsgeschäst von

Je Hischmannt
^ährinaerstr. 29. ,

Getragene Kleider.
Schuhe u . Möbel rc . werden M
gut bezahlt von 10 },€*Vf-"; :«JF.Brand , Waldhornstr . 35, Laden.B 12766.14-


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

